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Was hat sich in den letzten Jahren verändert? Nun, im April 
2007 erhielt der «Belper» eine neue, klare Gestaltung. Mit dem 
Umzug in die Aemmenmatt und einer grösseren Vierfarben-
Druckmaschine entschied das Medienhaus Jordi AG zusam-
men mit dem VVB im 2011, den «Belper» von 24 auf 32 Seiten 
zu vergrössern. Dies nicht auch zuletzt, weil immer mehr 
Bilder und Berichte von den Berichterstatterinnen und 
Berichterstattern eingereicht werden. Ein enorm wichtiger 
Anteil bilden die treuen Inserenten aus den Belper KMU und 
Umgebung. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen 
Inserenten für ihre geschätzte Unterstützung! Daher möchte 
ich es nicht versäumen, Sie, liebe Leserinnen und Leser, zu 
bitten, bei der Vergabe von Aufträgen oder beim Einkauf an 
die Belper Firmen und Geschäfte zu denken.
So, zum Schluss möchte ich mich bei den Berichterstatterin-
nen, den Berichterstattern, meiner Co-Redaktorin Monika 
Sommer Dürst und dem Medienhaus Jordi AG für die ange-
nehme Zusammenarbeit bedanken. Es macht immer noch 
Freude, am «Belper» zu arbeiten. Den Rekord von 40 Jahren 
werde ich aber wohl nicht knacken.

Eliane Schär

Titelbild: Hornussen in action. Die Hornussergesellschaft verfügt über eine A- und B-Mannschaft und über die Jung-
hornusser. Um mehr über diese Sportart zu erfahren, besuchen Sie doch den Anlass «Hornussen für alle», der am 16. Mai 
ab 10 Uhr statt findet. Dabei können Sie die Festwirtschaft geniessen oder gar selber erste Versuche in dieser Sportart 
machen.

Hinweis: In dieser Rubrik erscheinen öffentliche Anlässe der Gemeinde, von Vereinen, Parteien, Unternehmen, privaten Veranstaltern 

usw., die bei Redaktionsschluss des jeweiligen «Belpers» unter www.belp.ch -> BelpAgenda-Veranstaltungen erfasst sind.

Aus Platzgründen können wir Meisterschaftsspiele nicht in unsere Agenda aufnehmen.

Für Sie notiert!

Mai 
14.-16. Schachklub, 17. Jugendschach-Open Belp und
 Weekend-Open, Dorfzentrum
17. Frühlingstreff für Seniorinnen und Senioren,
 «Bärndütschi Gschichte» mit Peter Loosli, 
 katholische Kirche
18. Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark,
 Alzheimer und andere Demenzerkrankungen
21. D’Märitorgele, reformierte Kirche
21. OK Belpathlon, Belpathlon, Schulhaus Mühlematt
21. Frauenverein und reformierte Kirche, Spezialalters-
 nachmittag – Jodlerchörli TV mit Theater, 
 Dorfzentrum
21. Fischereiverein Gürbetal, Fischessen, kirchliches 
 Zentrum Toffen
22. Ortsmuseum, «Ab i Chefi turm!» – Internationaler
 Museumstag, Ortsmuseum
26. Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit Käthi Beck
27. Musikgesellschaft, Vorbereitungskonzert, 
 Dorfzentrum
27. «Schwofe wie früecher», Gasthof Linde

Juni 
3. Reformierte Kirche, Konzert mit Anita Weyermann
 und Dora Widmer, reformierte Kirche
3./4./9.-11./16.-18./23.-25. Theater Volksbühne, 
 Tschechows Komödien, Schlossgarten
4. Mercy Ships Schweiz, Tag der offenen Tür, Lehnweg 1
4./5. Les chantelles, Konzert «Spieglein Spieglein», 
 Primarschulhaus Mühlematt
4./5. Schweizerischer Zweitagemarsch, Dorfschulhaus
8. Gemeinde, «Das Älterwerden gestalten» – Alters-
 bericht, Feuerwehrmagazin
12. Kultur Campagne Oberried, Ensemble l’estro
 armonico, Campagne Oberried
12. Singkreis, musikalische Abendfeier, reformierte Kirche
18. Begräbnisgemeinde Belp-Kehrsatz-Toffen, 
 Informationsveranstaltung, Friedhof
18. D’Märitorgele, reformierte Kirche
19. Kleintierzüchter, Kleintierausstellung, Siedlung 
 Gassacker
23. Gemeindebibliothek, Gschichtestund mit Käthi Beck
26. Orchester, Sommerkonzert, Dorfzentrum

Wie die Zeit vergeht! Vor zehn Jahren fragte mich Fritz Sahli, 
der langjährige Redaktor des «Belpers», ob ich gerne Co-
Redaktorin werden möchte. Bei der Mai-Ausgabe 2006 half 
ich Fritz beim Redigieren einiger Rubriken und für die Juli-
Nummer 2006 zeichnete ich allein für den «Belper» verant-
wortlich. Der Einstieg fiel mir durch Fritz’ hilfsbereite Unter-
stützung leicht. Im März 2008 zogen sich Jean-Michel With 
nach 20-jähriger Tätigkeit und Fritz Sahli Ende 2012 nach 
sagenhaften 40 Jahren als Redaktoren zurück. Beide leisteten 
eine wertvolle Arbeit für den VVB und den «Belper». Noch 
heute dürfen wir auf den enormen Wissensschatz von Fritz 
zurückgreifen. Seit 2013 gehört Monika Sommer Dürst zum 
Redaktions-Team.
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beiden Orten durften wir unsere Lieder und das Theater 
einem tollen Publikum aufführen. Besten Dank allen Besu-
cherinnen und Besuchern; wir waren über die grosse Anzahl 
sehr erfreut. Die Zuhörer durchlebten mit uns alle vier Jahres-
zeiten. Wir genossen den Frühling, feierten den Sommer, 
zogen mit den Kühen im Herbst von den Alpen und pflegten 
die Kameradschaft im Winter. Im Theater «Paris mon amour» 
ging es hoch zu und her. Die alten Hochzeitskleider wurden 
ausgepackt und anprobiert. Ein herzliches Dankeschön an die 
Theatergruppe – ihr habt das toll gemacht!Belper Chor

Frühlingsgefühle. rk. Der Frühling hat trotz einiger Rück-
schläge endlich Einzug gehalten und das satte Grün ist eine 
Wohltat für die Augen. Umso spezieller ist es für uns, dass 
nebst den blühenden Bäumen Weihnachtsklänge aus dem 
Übungsraum nach draussen klingen. Doch die Lieder für die 
Weihnachts-CD wollen gelernt sein. Acht bis neun wunder-
schöne Stücke mit einer breiten Begleitung von Musiker-
innen und Musikern werden diese CD zu einem unverzichtba-
ren Muss an Weihnachten machen.
Bereits in der zweiten Mai-Hälfte steht der Belpathlon auf 
dem Programm. Rund 20 Sängerinnen und Sänger werden am 
21. Mai für die Verpflegung der vielen Startenden und auch der 
Helferinnen und Helfer im Einsatz stehen. Wir hoffen natür-
lich auf ein grosses Startfeld und auch auf eine ansehnliche 
Anzahl Zuschauerinnen und Zuschauer. Auf jeden Fall bietet 
sich bei Speis und Trank eine schöne Auswahl.
Auch bei den Vorbereitungen für unser Konzert im nächsten 
Jahr sind wir bereits mit viel Einsatz und Sprachenkenntnis 
dabei. Schon sind vier der rund 16 Lieder in den Mappen ein-
gelegt. Und die nächsten Notenblätter sind schon in Arbeit, 
nach besten Klängen und Möglichkeiten arrangiert zu wer-
den. War es beim ersten Konzert mit dem neuen Konzept ein 
Lied, so gehörten beim letzten schon zehn Lieder zur Katego-
rie, die speziell für unseren Chor und die Musikerinnen und 
Musiker arrangiert wurden. Für das Konzert im nächsten Jahr 
werden fast ausnahmslos nur noch eigens arrangierte und 
bisher noch nie in einer Chorversion gehörte Stücke auf dem 
Programm stehen. Eine grosse finanzielle Herausforderung, 
aber auch für die Singenden eine anspruchsvolle Aufgabe. 
Doch bei allen neuen Stücken ist die Vorfreude riesig, wie 
diese dann am Schluss tönen werden, wenn alle Instrumente 
mit dabei sind und die ganze Breite, Tiefe und Stärke des 
Stücks zum Klingen gebracht werden.
Sollten wir Sie gluschtig gemacht haben, einmal unver-
bindlich bei uns reinzuschauen, so freuen wir uns immer über 
einen Besuch. Wir proben immer dienstags von 20 bis 22 Uhr 
im wunderschönen und einmaligen Festsaal im Schloss. Hier 
geht das Singen gleich viel leichter über die Lippen. Willi Alder, 
031 819 43 75, oder Anneliese Brönnimann, 031 819 31 56, freuen 
sich über einen Anruf im Vorfeld. 

Jodlerchörli

Üsi Jahreszyte. dm/al. Am 12. März und 2. April fanden die 
traditionellen Unterhaltungsabende des Chörlis statt. An 
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LANDI Laden Belp
Aemmenmattstrasse 4, 3123 Belp
Telefon   031 812 40 00

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag 08.00 – 17.00 Uhr

Die LANDI ganz in Ihrer Nähe www.landiaare.ch

Kaiser Holzbau                    
Zimmerei – Innenausbau 
Umbauten – Renovationen

Kirchackerweg 31 A 3122 Kehrsatz
Tel: 031 964 10 88 Fax: 031 964 10 86
www.kaiser-holzbau.ch

MITTELSTRASSE 8, BELP  031 819 11 65
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Muldenservice
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Belp AG

Viehweid . Belp . www.zauggbelp.ch

Abfallzentrum Belp
Fahrhubelweg 5 . Telefon 031 818 38 38

Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 17.30 Uhr
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Muldenservice

bahnhofstr. 13, 3125 toffen
tel. 031 818 48 78, fax 031 818 48 79
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Fuhrer Schreinerei AG
Fensterfabrik  Türen  Innenausbau  Renovationen

3122 Kehrsatz  Tel. 031 961 35 55  Fax 031 961 44 84  fuhrerschreinerei.ch

LANDI Aare
Sägetstrasse 20
3123 Belp

TANKSTELLE
HEIZÖL

031 812 90 90
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Autogaragen und Carrosserie  www.marag-garagen.ch 
Kompetenz für alle Marken 
Belpbergstrasse 3+5 Seftigenstrasse 198  
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• 18 m Speedbootrutsche

• BIO Kräuter Sauna

• Wassertemperatur bis 28 °

• Nachtfackelbaden

• Beach Volley, Tennis

• Bistro mit Lounge

Eröffnung 28. Mai 2016  
www.schwimmbadeywald.ch

Bis bald im Schwimmbad Eywald in Rüschegg

Gartenpflege und Gartenbau

Niesenweg 8
3110 Münsingen
Tel. 031 721 02 01
Mobil 079 755 11 93

Käsereistrasse 7
3123 Belp

Tel.  031 721 50 49
Fax  031 721 50 03

Beat Schäfer GmbH

garten.schaefer@bluewin.ch
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Kirchenchor Heiliggeist

Missa Cellensis – Mariazeller Messe. mb. Wir freuen uns, 
am Pfingstsonntag, 15. Mai um 10 Uhr, den Gottesdienst mit 
der Missa Celensis von Joseph Haydn mitzugestalten. Auch 
dieses Jahr wird der Chor von Gastsängerinnen und -sängern 
unterstützt. Joseph Haydn komponierte die Mariazeller 
Messe in seinem 50. Lebensjahr. Er war zu dieser Zeit in ganz 
Europa berühmt. Auch in Amerika wurden seine Symphonien 
aufgeführt. Die nach dem Wallfahrtsort Mariazell in Österreich 
benannte Messe war ein Auftragswerk eines Militärs, als 
Dank für den ihm verliehenen Adelstitel. Wegen der kleinen 
Orchesterbesetzung und ihrer eingänglichen Musik gehört 
die Messe bis in die heutige Zeit zu den meistaufgeführten 
Werken. Die Soli sind als Arien angelegt und die Chorblöcke 
musikalisch einheitlich gestaltet. Ihre grosse Beliebtheit 
beruht auch auf dem «volkstümlichen» Charakter. Es musi-
zieren: Kirchenchor Heiliggeist; Gabrielle Brunner, 1. Violine; 
Barbara König, 2. Violine; Nicole Tanner, Viola; Anna Katharina 
Trauffer, Violoncello; Irène Schneider, Klavier und Orgel;  
Ariane Piller, Solosopran und Leitung. Ihre Teilnahme am 
Pfingstgottesdienst würde uns sehr freuen!
Mitsingen in unserem Chor. Wir proben jeden Dienstag um 20 
Uhr in der katholischen Kirche. Ein Einstieg nach unserer 
Pfingstaufführung ab 24. Mai wäre ideal. Schauen Sie doch 
mal unverbindlich rein. Unser Jahresprogramm sowie Infos 
und Probenplan des Chores können unter www.kathbern.ch/
belp unter Gruppen/Kirchenchor angeschaut werden.

Kultur Campagne Oberried 

Ensemble l’estro armonico und das Hammerklavier aus 
dem 18. Jahrhundert. fw. Die ganze Pracht und Spielfreude 
vermeintlich «alter» Musik einem modernen Publikum zu-
gänglich machen – das hat sich das junge Barockensemble 
l’estro armonico zum Ziel gesetzt. Lebendige Ausdruckskraft, 
das Spiel mit Klangfarben, kunstvolle Ornamentik und tech-
nische Versiertheit zeichnen die Interpretationen bekannter 
sowie unbekannter Werke aus, die das Ensemble auf histori-
schen Instrumenten zum Klingen bringt. Jedes Instrument 
tritt dabei auch mit Solodarbietungen und in Stücken für 
kleinere Besetzungen in den Vordergrund. Die Programme, 
die stets eine Thematik von verschiedenen Seiten beleuchten, 
erhalten dadurch Abwechslung und spielerische Leichtigkeit. 

2012 gründeten Shio 
Ohshita (Japan), Nadja 
Camichel (Schweiz),  Mo-
nika Ecker (Deutsch- 
land) und Arturo Perez 
Fur (Spanien) gemein-
sam l’estro armonico, 

nachdem sie sich im Studium an der Schola Cantorum Basili-
ensis beziehungsweise dem Institut für Alte Musik der Frei-
burger Musikhochschule kennengelernt hatten. Seither hat 
das Ensemble zahlreiche Konzerte in Deutschland und der 
Schweiz gespielt, unter anderem bei den Bad-Krozinger-

Schlosskonzerten, der Konzertreihe St. Aurelius Hirsau und 
dem Kultursommer  Elfenau. 
Das Konzert findet am Sonntag, 12. Juni, um 16 Uhr in der 
Kultur Campagne Oberried, Seftigenstrasse 120, statt. Es 
erwarten Sie Kompositionen von Carl Philipp Emanuel Bach, 
Jakob Friedrich Kleinknecht, Giovanni Benedetto Platti, Wolf-
gang Amadeus Mozart und Joseph Haydn. Reservation bei der 
Raiffeisenbank, 031 818 20 40. 

Musikgesellschaft    

Intensives Vorbereiten fürs Eidgenössische. cm. Mitte 
April hat die Musikgesellschaft nun das Aufgabenstück 3. 
Stärkeklasse Harmonie, «Colorado» von Franco Cesarini, für 
das Eidgenössische Musikfest erhalten. Nun wird sehr fleis-
sig, unter anderem auch am Intensivwochenende (22., 23. 
und 24. April), daran geprobt. Wie der Name «Colorado» schon 
vermuten lässt, entführt das Stück einen in den Wilden Wes-
ten. Einige Elemente erinnern sogar an tanzende Indianer. 
Beim Programm vom Vorbereitungskonzert am 27. Mai hat es 
noch eine Änderung gegeben: Anstelle der Brassband Gür-
betal wird die Musikgesellschaft Messen auftreten. Sie wird 
folgende Stücke spielen: «Justitia» (Marsch) von Stephan 
Jaeggi, «The Glenmason Manuscript» (Aufgabenstück 2. Stär-
keklasse Harmonie) von Marc Jeanbourquin und «Imagasy» 
(Selbstwahlstück) von Thiemo Kraas. Das Aufgabenstück der 
2. Stärkeklasse hat ein altehrwürdiges schottisches Manu-
skript zur Grundlage, das seit dem 15. Jahrhundert in der 
schottischen Nationalbibliothek in Edinburgh aufbewahrt 
wird. Das Stück zeichnet sich aus durch ruhige Passagen, 
«Riverdance-ähnliche» Melodien und zahlreiche Taktwechsel. 
Wir sind schon gespannt.

Musikfreunde nicht verpassen: Amtsmusiktag in Zimmer-
wald am 22. Mai.

Orchester

Tänzerisch in den Sommer. ar. Das ist unser Motto für die 
Sommerkonzerte. Wir Bläser haben im März drei witzige Stü-
cke von Scott Joplin – arrangiert von Werner Jost, ein früherer 
Dirigent des Orchesters – gelesen. Sofort waren wir begeistert 
und freuen uns, diese aufzuführen. Auch unsere Streicher 
werden Tänze vortragen. Natürlich servieren wir dem Publi-
kum ebenso als ganzes Symphonieorchester leichte Klassik, 
um mit Schwung in den Sommer zu tanzen. Folgende Kom-
ponisten sind im Programm: Béla Bartòk, Georges Bizet, 
Moritz Moszkowski, Scott Joplin, Franz Schubert.
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mitten in der Halle ein Lied an und innert weniger Sekunden 
stehen gut zwei Dutzend Sängerinnen und Sänger beieinan-
der und singen. Nach drei, vier Minuten ist der «Spuk» schon 
zu Ende, die Mitglieder des Chors verschwinden unauffällig in 
alle Richtungen und die Passanten, die erfreut stehen geblie-
ben sind und nun applaudieren, stellen staunend fest, dass 
die ganze Vorstellung sich gleich wieder in nichts auflöst.
The Belp Singers – respektive eine Delegation von ihnen – 
haben einen Flashmob organisiert! Gesungen haben sie, was 
besser nicht zu Bern passen könnte: «Stärn über Bärn» aus dem 
Musical «Dällebach Kari», ein Lied aus dem Programm ihrer 
Konzertreihe vom vergangenen März. Dass die Sängerinnen 
und Sänger anschliessend im «toi et moi» gleich beim Bahnhof 
ihren gelungenen Gag noch gefeiert haben, ist den erstaunt in 
der Bahnhofhalle Zurückgebliebenen natürlich entgangen. Wir 
danken einer ungenannt bleiben wollenden Sängerin ganz 
herzlich für die Idee und die Organisation!
Insbesondere Tenöre, die schon lange gerne irgendwo mitsin-
gen würden, lesen doch aufmerksam weiter: Normalerweise 
treffen sich The Belp Singers nicht im Bahnhof Bern, sondern 
immer montags um 20 Uhr zur Probe in der reformierten Kir-
che. Da sie im Mai mit dem Einstudieren eines neuen Konzert-
programms beginnen, wäre der Moment für eine unverbindli-
che Schnupperprobe jetzt günstig – herzlich willkommen!

Trachtengruppe   

Abwechslung vom Alltag. mm. Am Sonntagmorgen, 6. 
März, trafen sich die Mitglieder des Chors vor dem Heim 
Oberried. Gemeinsam erklimmen wir die Treppen bis zum 
obersten Stock. Dort beginnt unser Konzert vor den Heimbe-
wohnern. Unsere Lieder finden Zuspruch bei den Zuhörern. 
Auf jedem Stockwerk erklingen unsere Melodien. Immer am 
Schluss bittet Ruedi Walther, unser Dirigent, die Bewohner, 
auch mitzusingen, hat er doch das bekannte Frühlingslied 
«Zyt isch do» angestimmt. Es gibt so begeisterte Zuhörer, die 
uns die Stockwerke runter begleiten, um ja nichts zu verpas-
sen. Ganz am Schluss durften wir uns mit einem feinen Znüni 
verwöhnen lassen. Vielen herzlichen Dank! Einen Monat spä-
ter, am 9. April, sangen wir für die Bewohnerinnen und 
Bewohner vom Wohnheim. Auch dort hatten wir eine dank-
bare Zuhörerschar. Die Tänzer und Tänzerinnen waren auch 
mit dabei. So durften wir abwechselnd singen und tanzen. 
Danke für das abschliessend feine Zvieri!
Zum Gedenken an Fritz Rolli. Eine grosse Trauergemeinde 
hat am 7. März in der Kirche von Fritz Rolli Abschied genom-
men. Er war nach langer, mit grosser Geduld ertragener 
Krankheit eingeschlafen. Auf seine letzte Reise begleiteten 
wir ihn mit dem Lied «Dämmerzyt». Mit seiner sicheren Bass-
stimme, war er eine grosse Stütze in unserem Chor. Die 
Kameradschaft und Hilfsbereitschaft von Fritz wird uns feh-
len. Seine Hilfe wurde stets geschätzt, sei es für das Vorberei-
ten der Heimatabende oder das Organisieren eines Maibum-
mels. Gerne sassen wir mit ihm zusammen, bei einem 
«Chacheli Gaffee». Die fröhliche Art von Fritz wird uns in 
Gedanken im Verein weiterbegleiten.

Konzertdaten: Freitag. 24. Juni, 20.15 Uhr, reformierte Kirche 
Heimberg. Sonntag, 26. Juni, 11 Uhr, Aaresaal, Dorfzentrum 

Belp. Wir freuen 
uns auf Ihren 
Konzertbesuch. 
Weitere Infor-
mationen fin-
den Sie unter 
www.orchester-
belp.ch

Singkreis

Bitte vormerken! wb. Am Sonntag, 12. Juni, dürfen wir wie-
derum eine musikalische Abendfeier mitgestalten. Wir sin-
gen englische Werke, begründet in tief verwurzelten Texten 
des britischen und irischen Inselreichs. Hingegen spannt sich 
der zeitliche Bogen der Vertonungen von Henry Purcell (1659–
1695) bis hin zu zeitgenössischen Komponisten wie Karl Jen-
kins (geb. 1944), John Rutter (geb. 1945) oder James E. Moore 
Jr. mit Jahrgang 1954.
Henry Purcells «Hear my prayer, O Lord» ist ein achtstimmiges 
Anthem, eine Gattung der anglikanischen Kirche, ähnlich 
unserer Motette, abgeleitet aus dem griechischen Antiphon. 
Ein Anthem ist reichhaltiger gestaltet als die Gemeindelieder 
und wird ausschliesslich von einem Chor vorgetragen. «God 
be in my head» ist aus einem alten und beliebten Gebets- und 
Andachtsbuch aus dem 16. Jahrhundert und zeigt meditativ 
einen Weg zu Gott-erfülltem Leben. Dieses alte englische 
Gebet («Gott sei stets in mir») hat John Rutter 1970 vertont. 
Eine schlichte, tief berührende, ja mystische Stimmung ist 
das Resultat und lässt uns irgendwie die Unendlichkeit der 
Schöpfung erahnen. Vom gleichen Komponisten intonieren 
wir einen achtstimmigen Choral mit dem Titel «Amen». Ein 
Segenslied mit dem übersetzten Titel «Möge der Weg sich 
aufmachen, um dich zu treffen» zeugt von der Alltagstaug-
lichkeit und dem Humor altirischer Segenswünsche. Den 
Chorsatz hat der in Wien lebende amerikanische Musiker 
James E. Moore Jr. geschaffen.
Was ist zu tun? Treffpunkt: 12. Juni, 17 Uhr, reformierte Kirche. 
Dick im Kalender anstreichen – es lohnt sich! 

The Belp Singers

Flashmob. wb. Ein Flashmob? Was ist das? Noch nie gehört? 
Wer zufälligerweise am Montag, 18. April, um 19.15 Uhr im 
Bahnhof Bern in der grossen Halle war, hat ein Beispiel für 
einen Flashmob mitbekommen. Da war zunächst gar nichts 
Auffälliges zu bemerken: Viele Personen durchkreuzen ge-
mütlich oder eilig die Halle oder sie bleiben vor der grossen 
Anzeigetafel stehen und studieren die Abfahrtszeiten ihrer 
Züge, sie stehen herum und spielen auf ihren Handys, lesen 
den Abend-Blick, diskutieren in kleinen Grüppchen oder war-
ten geduldig beim Treff auf ihr Rendez-vous. Und dann, ganz 
plötzlich, genau um 19.15 Uhr stimmen drei oder vier Personen 
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Regionaltreffen. Freitagabend, der 15. April. Die Trachten-
gruppen der Region Gürbetal und Längenberg waren der Ein-
ladung der Trachtengruppe Wattenwil gefolgt. Die Turnhalle 
und die Tische waren frühlingshaft geschmückt. Zu den 
Klängen der Kapelle «Ulmizberg» tanzten wir gemeinsam 
verschiedene Trachtentänze. Dazwischen traten die Chöre 
von Zimmerwald, Belp und Riggisberg auf. Mit den Lieder n 
«Dank an die Freunde» und «d’Jahreszyte» erfreuten wir die 
Zuhörer. Auch gemeinsame Lieder klangen durch die Turn-
halle. Dazu konnten wir uns bei Getränken, feinen, selbstge-
backenen Torten und Gebäck austauschen. Wir freuen uns 
schon auf die nächste Ausgabe des Regionaltreffens.

Theater Volksbühne

Tschechows Komödien im 
Schlossgarten! wü. «Der Bär» 
und «Der Heiratsantrag» von 
Anton Tschechow zeigen mit 
burleskem Charme die kompli-
zierten und immer wieder neu-
en Fallstricke der Liebe von völ-
lig verschiedenen Seiten. Immer 

auf der Kippe zwischen Verliebtsein und Wut, zwischen Sehn-
sucht und Mord und zwischen Zartheit und Brutalität bewe-
gen sich die Menschen aufeinander zu und stossen sich auch 
wieder voneinander ab (Foto: Andreas von Gunten).
An den Vorstellungen vom 3. bis 25. Juni ist das Theaterbistro 
ab 19 Uhr offen und serviert kleine Köstlichkeiten zum Essen 
aus der Heimat von Anton Tschechow. Für die musikalische 
Begleitung im Schlossgarten sorgt das Live-Orchester von der 
Musikschule Region Gürbetal.
Vorverkauf: 077 491 90 50, Schalterverkauf: Bahnhof, 1. Stock, 
teaterverlag elgg. Über das Freilichttheater erfahren Sie alles 
auf www.volksbuehne-belp.ch

Badmintonklub

Doppelturnier in 
Kehrsatz. mb. Am 3. 
April fand in Kehrsatz 
ein gemischtes Dop-
pel-Turnier mit zwei 
Stärkeklassen statt, 
dieses wurde von 

Bettina Villars (Badmintonschule Berner Oberland) organi-
siert. Daran nahmen Katja Tobler und Martin Blunier als 
Mixed-Team in der tieferen Stärkeklasse teil. Es wurde über 
fünf Runden gespielt. Die ersten beiden Runden waren für die 
beiden BCB-ler eher leicht. Dafür konnten sie in den verblei-
benden drei Begegnungen, die bedeutend anspruchsvoller 
waren, ihr Können unter Beweis stellen. Nach Ende der fünf-
ten Runden reichte es Katja und Martin, ohne Spielniederlage, 
zum verdienten Sieg.
Schülermeisterschaften. cb. Am 23. April fand das letzte 
Badmintonturnier der SSM-Reihe in Einigen/Spiez statt. Auch 
bei diesem Turnier nahmen sieben Jugendliche des BC teil, die 
in verschiedenen Stärkeklassen spielten. Es wurde um jeden 
Punkt gekämpft, mit viel Erfolg, denn es gab wieder verschie-
dene Podest Plätze: Sarina Bachmann (1.), Sabrina Julmy (1.), 
Lars Kräuchi (2.), Jan Weiss (3.), Celina Bachmann (4.) und 
Sandra Blunier (5.). Der Trainer freute sich sehr, dass auch 
hart umkämpfte Dreisätzer zu Gunsten seiner Schützlinge 
ausfielen. Es ist erfreulich, wie man die Fortschritte aller 
bemerkt. Nach diesen sechs Turnieren haben wir alle viele 
Erfahrungen gesammelt und freuen uns schon auf die nächste 
Meisterschaft.

Junioren-Schweizermeisterschaften. Vom 29. April bis 1. Mai 
fanden in Langnau am Albis die Junioren-Schweizermeister-
schaften statt. Unsere Juniorin Jacqueline Schär, mit der Lizenz 

bei Uni Basel, startete in 
allen drei Disziplinen 
U19. Im Mixed fanden 
sie und ihr Partner aus 
Genf nicht ins Spiel und 
mussten sich leider 
nach drei Sätzen ge-
schlagen geben und 
wurden fünfte. Besser 

lief es im Dameneinzel und Damendoppel. In beiden Kate-
gorien gewann sie den Vize-Schweizermeistertitel. Herzliche 
Gratulation!

OK Belpathlon

Kleine Änderungen. mb. Der Belpathlon vom 21. Mai findet 
im gewohnten Rahmen statt und erfährt nur kleine Änderun-
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gen. Aus organisatorischen Gründen wird die Laufstrecke 
leicht abgeändert sowie in der entgegengesetzten Richtung 

gelaufen. Die erste Laufrunde 
muss neu bis um 17.30 Uhr 
absolviert sein; ab diesem 
Zeitpunkt werden die nach-
kommenden Läuferinnen 
und Läufer direkt ins Ziel 
geleitet und mit nur einer 
Runde gewertet. Das attrak-
tive Zweirundensystem, das 

es den Zuschauern ermöglicht, alle Athletinnen und Athleten 
mehrmals zu sehen, bleibt erhalten, d. h. Start und Ziel sowie 
die Wechselzone befinden sich auf dem Areal des Schulhau-
ses Mühlematt. Detaillierte Infos unter www.belpathlon.ch
Programm: 13 Uhr: Start Belpathlon / 13.26 Uhr: erster Wechsel 
Inline / Rad, 14.40 Uhr: erster Wechsel Rad / Bike, 15.20 Uhr: 
erster Wechsel Bike / Lauf, 16 Uhr: erster Zieleinlauf / 18 Uhr: 
Rangverkündigung. Die Festwirtschaft auf dem Areal der 
Schulanlage Mühlematt ist ab 11 Uhr geöffnet. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Bouleklub

Missglückter Start an der regionalen Vereinsmeister-
schaft. ch. Am 16. April versuchten die drei Belper Teams in 
Interlaken einen guten Start in die RVM. Leider gelang das 
nicht wie gewünscht. Toni Caspar und Walter Brönnimann 
konnten sich als bestes Belper Team nur den zwölften Rang 
ergattern. Noch mehr Pech hatten Heinz Götschi, Pascal Tob-
ler, Sepp Schmid und Kurt Knecht. Sie mussten sich mit den 
beiden letzten Plätzen zufrieden geben. Damit liegt Belp im 
Moment ganz hinten. Die Saison ist jedoch noch jung und wir 
hoffen, an der nächsten Meisterschaftsrunde mit der Aufhol-
jagd beginnen zu können.
Frühlingsplausch bei Aprilwetter. Eigentlich hatten wir 
sogar Glück! Der Wetterbericht prognostizierte viel schlechte-
res Wetter am Tag unserer offenen Tür. Und so war der Boule-
platz teilweise recht gut besucht. Bratwürste und Kuchen 
erfreuten die Gemüter, Kaffee und Rotwein mundeten besser 
als kaltes Bier. Besonders freuten wir uns über die Gäste, die 
sogleich Mitglieder werden wollten. Mehr Infos auf www.
boule-belp.ch

Hornusser

Meisterschaft. huw. Die 1. Mannschaft spielt das erste Vier-
tel der NLB-Meisterschaft äusserst erfolgreich. Die Spiele eins 
bis vier werden alle gewonnen, auch wenn die Gegner und 
auch die Witterung in allen Spielen eine Herausforderung 
darstellen. Starker Gegenwind und teilweise winterliche Tem-
peraturen lassen noch wenige Frühlingsgefühle aufkommen. 
Mit 16 Punkten ist das Team auf Rang zwei klassiert und 
erwartet nun vor allem am Bockstand eine massive Schlag-
punkte-Steigerung. Bisher werden doch sehr viele Fehlstrei-

che erzielt. Trotzdem kommt es zum Sieg, das ist auch das 
Verdienst der starken Abwehrarbeit im Ries.
Auch die 2. Mannschaft hat ihren Meisterschafts-Betrieb 
aufgenommen. Im Startspiel in Toffen gegen Gümligen 
gewinnt das Team um Kurt Rubin zwar, muss sich aber zwei 
Nummern schreiben lassen. Auch im zweiten Spiel in Biel ist 
zwar die Schlagleistung besser als die des Gegners, aber auch 
da findet ein Hornuss den Weg ins Ries. Dieses Spiel geht 
somit leider verloren. Auch die 2. Mannschaft hat aber 
berechtigte Hoffnungen auf einen Spitzenplatz.
«Hornussen für alle». Auf die Hornusser wartet nun eine 
intensive Zeit, mit vielen Spielen im Mai und Juni. Am Pfingst-
montag findet zudem unser «Hornussen für alle» statt, an 
dem alle herzlich eingeladen sind, um ihr Können in unserem 
Sport zu testen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, am 16. Mai 
ab 10 Uhr, beim Hornusser-Platz in Belp. Es wird den ganzen 
Tag eine Festwirtschaft geführt. 

Radsportklub

Das grosse «Daumendrücken» hat sich gelohnt. an. 
Unsere Zwillinge Heinz und Peter Bossard haben sich für den 
Final der Schweizermeisterschaften in der 3. Liga qualifiziert. 
In ihrem ersten Spiel unterlagen sie dem direkten Konkurren-
ten Mosnang mit 6:8. Das zweite Spiel gewannen sie souve-
rän mit 6:2 gegen Frauenfeld und im dritten Spiel gewannen 
sie 5:0 forfait gegen Bern-Süd. Somit komplettieren sie neben 
Bremgarten, Männedorf, Neuhausen, Wettingen und Schöft-
land das Feld der sechs besten Teams, wo sie den Final Anfang 
Juni bestreiten. Herzliche Gratulation!

Satus

Eiertüpfen. km. Bereits der 23. März war Mittwoch vor 
Ostern, wo man sich zum traditionellen Eiertüpfen im Res-
taurant Chutzen auf dem Belpberg traf. Aus der Frauenriege, 
dem Montags- und Mittwochsturnen nahmen Sportlerinnen 
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und Sportler an diesem wiederum gelungenen Anlass teil. 
Beim «Tüpfen» gewannen die blau gefärbten, die viele Geg-
ner-Eier besiegten. An Gesprächstoff fehlte es auch dieses 
Jahr nicht, der zur unterhaltsamen und gemütlichen Stim-
mung beitrug. Herzlichen Dank dem Organisator Ruedi Streit, 
und für die warme Stube dem Restaurant Chutzen.

Belp Schützen

Gürbe Cup. Rano. Die erste Runde des diesjährigen Gürbe 
Cups mit total 92 teilnehmenden Gruppen ist absolviert und 
es kamen zum Teil überraschende Ergebnisse zustande. In der 
Gruppenrangliste findet man Rot-Weiss auf dem 9. Rang mit 
699 Punkten, Enzian 13. mit 696, Belpmoos 15. mit 689, Gurten 
Bier 20. mit 683, Grauspecht 27. mit 678, Hohburg 32. mit 673, 
Munitionsschlücker 37. mit 669, Hogerchlepfer 39. mit 669 
und die Jungschützen 90. mit 579. Die Grauspechte mussten 
gegen Rot-Weiss antreten und konnten, als die ausgeschie-
dene Gruppe mit dem höchsten Resultat, fünf Kranzkarten in 
Empfang nehmen. Enzian schlägt Zukunft Niedermuhlern 
mit 696 zu 694 Punkten. Belpmoos siegt mit 689 zu 673 gegen 
Bandur Rüti. Gurten Bier gewinnt gegen Seerose Gerzensee 
mit 683 zu 643. Die Munitionsschlücker sind mit 669 zu 659 
gegen Egghölzli Rüeggisberg siegreich. Auf der Verlierstrasse 
befinden sich Hohburg 673 gegen Waldhüsli Grundbach 696, 
Hogerchlepfer 669 gegen Föifer Bande Wattenwil 688 und die 
Jungschützen 579 gegen Trojka Niedermuhlern 637.
In der Einzelrangliste führt in der Kategorie A mit dem Stan-
dardgewehr Anton Jakob mit 147 Punkten. Felix Wägli mit 142, 
Otto Lembacher mit 139 und Urs Meyer mit 135. Die Besten in 
der Kategorie D Armeewaffen: Kurt Gemmet und Samuel 
Tanner je 139, Hanspeter Liechti und Patrick Lanz je 138, 
Annette Wyrsch und Rudolf Neuenschwander je 135.
Oster-Cup. Das Aus im Viertelfinale mit 144 Punkten von 
Adrian Marbot wurde im letzten Bericht schlicht unterschla-
gen und somit sein 7. Rang nicht entsprechend gewürdigt. 
Sorry, Adrian.

Skiklub

Abschied. bw. Leider mussten 
wir anfangs Mai von unserem 
Ehren- und Freimitglied Peter 
Wittwer Abschied nehmen. Pe-
ter war seit 1945 Mitglied des 
Skiklubs. Skisport war seine Lei-
denschaft. Er nahm mit grosser 
Freude an vielen alpinen und 
nordischen Wettkämpfen teil. 

Vor allem das Langlaufen hatte es ihm angetan. Über drei 
Jahrzehnte war er auf den Langlaufskis tausende von Kilome-
tern unterwegs. Er bestritt unzählige Björnstad-Gedenkläufe 
(30 km), Engadiner Skimarathons (42 km), Maraläufe (30 km), 
den Finnlandia-Lauf (79 km) und sogar den Vasa-Lauf (89 km). 
Dem Klub diente er zehn Jahre als Hütten- und Liftchef. Er war 

auch Mitinitiant für den Kauf eines Skiliftes und den Umbau 
der Stierenhütte. Über ein Jahrzehnt engagierte er sich als 
Vertreter des Skiklubs im Vorstand der Gantrischgemein-
schaft. Bei der Organisation und Durchführung von J+S-
Lagern Bergsteigen und vielen Ski- und Bergtouren konnte er 
seine Gebirgsausbildung als Grenadier auch im Skiklub nut-
zen und einbringen. Im Sommerprogramm des Skiklubs fand 
auch das Radfahren seinen Platz. Über drei Jahrzehnte orga-
nisierte er mehrtägige Velotouren in den europäischen Alpen, 
mit tausenden von Fahrkilometern und Höhenmetern. Im 
Skiklub wurde früher auch Orientierungslauf betrieben und 
gefördert, wo sich Peter ebenfalls sehr engagierte. Er war 
immer sehr bestrebt, jüngere und ältere Mitglieder zum Mit-
tun zu bewegen. 1974 wurde er Ehrenmitglied. Im Schweizeri-
schen Skiverband wurde er 1985 als Aktivmitglied seit 40 
Jahren zum Freimitglied ernannt. Neben dem Mitwirken in 
verschiedenen OKs war er auch an jedem Fest gerne gesehen. 
Sein geselliges und humorvolles Wesen bescherte uns zahl-
reiche lustige und gemütliche Stunden. Wir danken Peter für 
alles, was er für unseren Klub getan hat und werden ihn stets 
in guter Erinnerung behalten. 

Strassenhockeyklub

Fanionteam qua-
lifiziert sich für 
Playoff-Halbfinal. 
rs. Die 1. Mann-
schaft des SHC Bel- 
pa 1107 hat sich ein 
wenig überraschend 
für die Halbfinals 

qualifziert. Im Viertelfinal schlug man den besser klassierten 
SHC Bettlach in zwei Spielen. Die Belper, die nach fünf Final-
teilnahmen in Folge (ein Meistertitel) einen grossen Umbruch 
eingeleitet haben, stellen diese Saison ein sehr junges und 
unerfahrenes Team. Die Equipe um Captain und Topskorer 
Alessio Faina erzielte aber im Verlauf des Winters erhebliche 
Fortschritte und näherte sich kontinuierlich wieder an die 
Topteams an. Im Viertelfinal war man den Solothurnern spie-
lerisch überlegen, machte sich aber mit vielen Strafen das 
Leben unnötig schwer. Die Resultate fielen deswegen (zu) 
knapp aus. Auswärts entschied die Verlängerung zugunsten 
der Gürbetaler (3:4) und im Giessenbad konnte man das Spiel 
knapp vor dem Ende in seine Bahnen lenken (7:5).
Im Halbfinal trifft der SHC Belpa nun auf den klaren Favoriten 
aus Oberwil. Die Zuger, die in der Vergangenheit jeweils aus-
nahmslos die Finalgegner der Belper waren, dominierten 
auch diese Saison nach Belieben. Trotzdem glaubt man im 
Lager der Skorpione an eine Überraschung, da in den Playoffs 
bekanntlich alles möglich ist. Die Resultate des Halbfinals 
sind wie immer auf www.shcbelpa.ch zu finden.

Jeden Samstagvormittag: 

Markt auf dem Dorfplatz
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Tennisklub

Hauptversammlung. pg. Am 6. April fand die HV des Tennis-
klubs wie in den vorgängigen Jahren im Restaurant Piste Süd 
statt. Es darf eine stolze Beteiligung von vierundvierzig Teil-
nehmern vermerkt werden. Diese hohe Beteiligung zeugt 
einmal mehr vom Interesse und guten Klima im Klub. Dies ist 
sicher auch ein Verdienst des langjährigen und nun abtreten-
den Präsidenten Ruedi Hanselmann, der die Geschicke des 
Klubs in seiner insgesamt sechzehnjährigen Tätigkeit, davon 
neun Jahre als Präsident, stets mit grossem Engagement und 
einer gehörigen Portion Herzblut führte. Ruedi Hanselmanns 
Wirken und Einsatz wurde mit einer Standing Ovation ver-

dankt! Danach über-
gab der scheidende 
Präsident (links im Bild) 
sein Amt an den neuen 
Präsidenten Noè Ferrari 
(rechts im Bild), der, 
nach einer gelungenen 
Ansprache, wiederum 

unter grossem Applaus gewählt wurde. Auch die bisherigen 
Mitglieder des Vorstandes wurden bei den durchgeführten 
Neuwahlen bestätigt.
Eine positive Nachricht an die Mitglieder war, dass nach über 
zwölf Jahren ungewisser Zukunft der Tennisanlage auf dem 
idyllischen Schlossareal, die Gemeinde dem TC in Anlehnung 
an die Planung «Ortskern 2020» einen Fünf-Jahresvertrag, 
beginnend ab 1. Januar 2017, in Aussicht stellt. Dies ist eine 
neue Perspektive, unter dieser sich gewisse, längst anste-
hende Sanierungen endlich realisieren lassen sollten.
Weitere Informationen zum Tennisklub finden sich unter: 
www.tcbelp.ch

Turnverein 

Schnupperwoche JUSPO TV. ns. Möchtest du einmal Turner-
luft im Turnverein schnuppern, dann bieten wir dir die Gele-
genheit, dies in der Schnupperwoche der JUSPO zu tun. Du 
kannst unverbindlich einmal reinschauen und mitmachen in 
den verschiedenen Turnstunden, die die Jugendabteilung 
anbietet. Beachte allerdings dabei die Altersbegrenzungen 
der einzelnen Riegen. Wir freuen uns bereits jetzt auf dich!
Gymnastik Oberstufe (Alter 6. bis 9. Klasse): Dienstag, 24. Mai, 
18 bis 19 Uhr, Turnhalle Mühlematt, alt. Hauptleitung: Daniela 
Stettler und Svenja Pfister. Geräteturnen (1. bis 9. Klasse): Diens-
tag, 24. Mai, 19 bis 20 Uhr, Turnhalle Mühlematt, neu. Haupt-
leitung: Andrea Wolf (Schnuppern für Kinder vom Kindergarten 
und 1. bis 2. Klasse möglich). Polysport Mittelstufe (3. bis 9. 
Klasse): Mittwoch, 25. Mai, 18 bis 19.30 Uhr, Turnhalle Neumatt, 
alt. Hauptleitung: Alfred Siegrist. Polysport Unterstufe (1. und 2. 
Klasse): Freitag, 27. Mai, 18 bis 19 Uhr, Turnhalle Mühlematt, 
neu. Hauptleitung: Claudia Hauswirth und Nadja Pfister. Gym-
nastik Unterstufe mit Polysport (3. bis 5. Klasse): Freitag, 27. 
Mai, 19 bis 20 Uhr, Turnhalle Mühlematt, neu. Hauptleitung: 
Corinne Ruprecht.

Unihockeyklub

Family-Cup. sb/lo. Am 23. April fand der siebte RK-Family-Cup 
statt, ein Plauschturnier für Jung und Alt. Die Juniorinnen und 
Junioren sowie die Aktivmitglieder kamen zusammen mit 
ihren Eltern, Geschwistern und Verwandten und spielten um 
den RK-Family-Cup-Wanderpokal. 14 Familien nahmen in die-
sem Jahr wieder teil und gaben auf dem Feld vollen Einsatz 
und verbrachten einen gemütlichen Samstag zusammen. Es 
freut uns, dass die Eltern durch dieses Turnier das Hobby ihres 
Kindes etwas besser kennenlernen und auch einmal selber 

ausüben können. 
Der Turniersieg und 
somit auch der Wan-
derpokal ging in die-
sem Jahr an das 
Team «Eine schreck-
lich nette Familie». 
Einen tollen zweiten 
und dritten Platz 
haben die Teams 

«WIGRUHA» und «Team BoWü» erreicht. Als viertes Team 
schaffte es der «UHC Lohnstorf» in die Halbfinals, der am Ende 
knapp einen Podestplatz verpasst hat. Wir schauen auf einen 
spannenden und unterhaltsamen Tag zurück und freuen uns 
schon jetzt auf die achte Ausgabe des RK-Family-Cups.

Schweiz. Zweitagemarsch

Der 57. Marsch kommt. mm. Er kommt – 
der Schweizerischen Zweitagemarsch. Die 57. 
Austragung wird vom 3. bis 5. Juni durchge-
führt. Start und Ziel im Zentrum des Dorfes. 
Der Dorfschulhausplatz wird zum Begeg-

nungsort von Marschierenden und Zuschauern, von Jung und 
Alt, von allen Begeisterten. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Das gesamte OK 
und alle Helferinnen und Helfer arbeiten mit viel Enthusias-
mus für diesen Event. Am Freitag, 3. Juni wird um 19 Uhr der 
57. Schweizerische Zweitagemarsch mit einer feierlichen 
Zeremonie eröffnet. Herzlich lade ich Sie alle dazu ein. Als 
Gastreferent der Politik wird uns Nationalrat Albert Rösti die 
Ehre erweisen. Die Grussbotschaft der Armee wird vom Kdt 
Heer, Divisionär Daniel Baumgartner überbracht.
Wir freuen uns auf Sie. Unsere Gäste aus Nah und Fern freuen 
sich auf Sie, besonders wenn sie in ihrer marschfreien Zeit 
vermehrt im Dorf verweilen und bei der Gelegenheit mit der 
Bevölkerung in Kontakt treten können. Die Marschgruppen 

freuen sich auf Sie als Publikum und 
Ihren Beifall beim Einmarsch. Besuchen 
Sie unsere Website: www.2tm.ch. – Und 
wollen Sie sich aktiv zum Gelingen die-
ses internationalen Marsches einbrin-
gen, so zögern Sie nicht und nehmen mit 
uns Kontakt auf. Oberstlt Markus Mügeli, 
Marschleiter.
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Bienenzüchterverein

Schreinerkurs. ppr. Ein in-
teressanter handwerklicher 
Abend für sieben Beteiligte. 
Mit Res Ramseyer, unserem 
Schreinermeister für den 
Abend, wollen wir Schwarm-
kisten zusammenbauen. Res 

hat das Holz vorbereitet. Los gehts mit Ausmessen, Bohren, 
Schrauben und Heften. Begleitet von gemütlichem Plaudern 
und Fachsimpeln entstehen schöne Erzeugnisse. Sie dienen 
zum Einfangen von Bienenschwärmen und auch zum Züch-
ten eines Jungvolkes. Danke, Res, für diesen sehr gelungenen 
Anlass.
Demnächst: Am 12. Mai Höck im Restaurant Kreuz, 20 Uhr, 
und am 4. Juni Besichtigung Königinnen-Belegstation der 
Reinrasse «Mellifera» in Riedbad mit Lehrbienenpfad.

Familiengartenverein

Gartenkalender. ew. Der April machte wettermässig seinem 
Namen alle Ehre. Kaltes, windiges und regnerisches Wetter, 
vermischt mit gelegentlichem Schneetreiben, wechselten 
mit sonnigen Abschnitten ab. Der Übergang in den Mai ist 
verführerisch. In dieser Zeit wird es mit dem Säen und Pflan-
zen im Freiland ernst. Der Mai hat aber auch seine Tücken. 
Selbst in milden Jahren kann der Boden für manche Saaten 
noch zu kalt sein, um zu keimen. Und wenn sie keimen, kön-
nen späte Nachtfröste oder ein nächtlicher Schneckenangriff 
ihnen den Garaus machen. Aber zum Ausgleich für all dies 
steht wahrscheinlich schon die erste eigene Ernte an und 
dafür lohnt sich das Ganze zweifelsohne. Im Haus vorgezo-
gene Pflänzchen sollten zuerst abgehärtet werden, ehe sie ins 
Beet umziehen, weil sie einen abrupten Wechsel ihrer Wachs-

tumsbedingungen nur schwer ver-
kraften würden. Mit dem Frühling 
sind im Familiengarten auch die 
Bären los, wie man auf dem Bild 
unten sieht.
Umbau Pergoladach. Am Gemein-
schaftshaus gibt es immer wieder 
mal etwas zu renovieren. Ende April 
ist das Pergoladach, das am Gemein-
schaftshaus angebaut ist, erneuert 
worden. Damit ist gewährleistet, 

dass man dort auch bei regnerischem Wetter weiterhin 
gemütlich zusammensitzen kann.
Freie Gartenparzelle. In unserem Gartenareal ist nach wie 
vor eine Parzelle mit Häuschen frei. Interessenten können 
sich beim Präsidenten Urs Pfister melden: 031 819 05 18. Er gibt 
Ihnen gerne nähere Auskunft über die freie Parzelle.
Grillhöck. Am 4. Juni ab 18  Uhr findet wie gewohnt der zweite 
Grillhöck statt. Auch Passivmitglieder sind herzlich eingela-
den. Das Grillgut ist selber mitzunehmen.

Fischereiverein Gürbetal

Fischessen in Toffen. am. Das traditionelle Fischessen im 
kirchlichen Zentrum in Toffen findet am 21. Mai von 11 bis 20 
Uhr statt. Kommen Sie vorbei und geniessen Sie die feinen 
Felchenfilets oder ein saftiges Stück Hamme. Wir freuen uns 
auf jeden Besuch!
Vereinsfischen am 25. Juni. am. Das erste Vereinsfischen 
dieses Jahres findet am 25. Juni statt. Treffpunkt ist um 6.30 
Uhr bei der Badi Mühlethurnen. Nebst den Fischerutensilien 
bitte Fleisch fürs anschliessende «Brätle» nicht vergessen. 
Damit beim «Brätle» genügend Getränke und Beilagen vor-
handen sind, bitte Anmeldung an Roland Schumacher (079 
703 95 59 oder rschumacher@sensemail.ch).
Aussatz von 21 200 Forellen-Brütlingen. jb. In zwei Etappen 
wurde am 11. und 19. März der Aussatz der ersten Brütlinge in 
die verschiedenen Aufzuchtbäche in und um Wattenwil vor-
genommen. Die Brütlinge wurden aussortiert und in Behälter 
mit Sauerstoff für den Transport abgefüllt. 

Anschliessend wurden sie regelmässig mit kleinen Körbchen 
ins Wasser verteilt. Besten Dank an die Helfer!
Wir sind natürlich gespannt auf das Abfischen im Herbst. Wer 
beim Abfischen gerne mithelfen will und noch nicht auf der 
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3123 Belp, Sägetstrasse 17 
Tel. 031 819 31 05 Fax 031 819 89 50 Natel 079 415 78 58

        Fax 031 812 15 88  info@spenglerei reusser.ch

Spenglerei + Blitzschutz         Bedachungen + Fassadenbau
3123 Belp       3110 Münsingen      3114 Wichtrach

         Tel. 031 812 12 88 • Natel 079 600 90 33
      Fax 031 812 15 88 • info@spenglerei-reusser.ch

Die grosse  
Bodenaus stellung  
in Ihrer Nähe
Hühnerhubelstrasse 69  
3123 Belp
www.michel-jenni.ch

Michel + Jenni AG, Belp

Hühnerhubelstrasse 69
Tel. 031 818 18 18 
Fax 031 818 18 19

www.michel-jenni.ch

Ihr Holzlieferant für:
• den Holzbau
• den Innenausbau
• den Umbau
• den Möbel- und Ladenbau

schnell. gut. günstig 
079 102 48 48 

RÄUMUNGEN 
ENTSORGUNGEN

 P. Guggisberg
 BAU Belp
 031 819 15 48

Peter Guggisberg, Bau, Schafmattstr. 13, 3123 Belp

Umbauten – Renovationen – Fassadensanierungen
Landwirtschaftliche Umbauten
Bau von Jauchegruben – Abdichtungen

Nebst unserem bisherigen Angebot in Einzelbehandlungen für Physiotherapie und 
Craniosacral Therapie führen wir im neuen Gruppenraum folgende Kurse durch:

Faszien-Training
Dienstag, 17.30 - 18.30 Leitung: Rosmarie Walthert

Rückenfi t 
Montag, 8.30 - 9.30 Leitung: Gabi Cebulla

Zeitgenössisches Pilates
Freitag, 8.30 - 9.30 Leitung: Carmen Hartmann

Rückbildungsgymnastik mit dem Baby
Montag, 10.00 - 11.00 Leitung: Stefanie Krause

Beckenbodengymnastik
Mittwoch 10.00 - 10.45 Leitung: Stefanie Krause

Qigong
Donnerstag, 17.30 - 18.30
Leitung: Kirsten Schlömer

Hatha Yoga
Mittwoch, 18.00 - 19.15 gemischte Gruppe
Montag, 17.00 - 18.00 Männer reiferen Alters 
Leitung: Rosmarie Walthert

Smovey – Schwungringe
Auf Anfrage Leitung: Rosmarie Walthert

Mehr Infos unter www.physiobelp.ch
Bahnhofstr. 11, 3123 Belp, T 031 819 23 13

Physiotherapie
Bahnhofplatz Belp

für Einzelbehandlungen und Kurse

Wo Sie einfach das
bekommen, 
was Sie erwarten.
Wir sind einfach Bank.

Valiant Bank AG, Bahnhofstrasse 3, 
3123 Belp, Telefon 031 818 21 11

Meyer Gärten AG · 3123 Belp  · www.meyergarten.ch
Design · Um- & Neugestaltung · Unterhalt 

Natur & 
Gestaltung

Steinbach-Garage AG Belp

Ihr Partner in der Region

Lorenz Jaberg . Steinbachstr. 39 . Telefon 031 819 36 36 . www.steinbach-garage.ch
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Kindershop

Ursula Brönnimann
Bahnhofstrasse 1, 3123 Belp

Bébé-, Kinder-Mode bis Grösse 176
Telefon 031 819 34 42
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Helferliste oder in der WhatsApp-Gruppe ist, soll sich bei Jürg 
Balmer (031 809 00 93, abends) anmelden. Weiterhin Petri Heil!

IG Belpau 

Vereinsversammlung. Ne. Nach einem von der IG gestifteten 
Apéro führte Walter Straub zügig durch die statutarischen 
Geschäfte. In gut einer halben Stunde war alles diskussionslos 
erledigt. Weil das Projekt «Aarewasser» sistiert ist, fielen im 
Berichtsjahr keine Rechtskosten an, sodass eine erfreuliche 
Zunahme des Vereinsvermögens realisiert werden konnte. Der 
Vorstand wurde bestätigt, der Präsident wiedergewählt und 
sein Jahresbericht mit Applaus genehmigt.
Orientierungen: Mit dem von uns bekämpften Bau des Rast-
platzes Schwellenhütte soll umgehend begonnen werden. Für 
die nächste Zeit ist eine Aussprache zwischen der Gemeinde, 
dem Büro Kreisobering II und der IG geplant. Thema: Das Pro-
jekt «Aarewasser» auf Gemeindegebiet Belp.
Die Versammlung wurde traditionsgemäss durch ein Referat 
aus dem Themenkreis Natur abgerundet. Der Vorstand hatte 
mit der Themenwahl und besonders mit dem Referenten eine 
glückliche Hand. Felix Gerber, von Beruf Sigrist am Berner 
Münster, konnte eine stattliche Hörerschaft mit seinen Aus-
führungen zum Thema Bienen, Hummeln und Co. begeistern. 
Zum zweiten Teil der Versammlung hatte die IG die Mitglieder 
des Bienenzüchtervereins Belp eingeladen. Die Ausführungen 
des Referenten waren äusserst kompetent, vielfältig und fes-
selnd. Bienen und Hummeln sind wirkliche Meister des Baus, 
der Kommunikation und der Organisation. Diesen Vortrag, 
begleitet von eindrücklichen Bildern, muss man gehört haben.

Jagdverein

Rehkitz-Rettung. pk. Wiesen sind wichtige Lebensräume für 
Tiere und Pflanzen. Ihre Existenz verdanken wir den Bauern, 
die diese mähen und pflegen. Im Mai und Juni beginnt das 
Mähen der Futtergraswiesen. Von April bis Juni setzt die Reh-
geiss ihre Kitze in diese Wiesen. Die Neugeborenen suchen 
sich unabhängig voneinander einen Platz in der Wiese. Wäh-
rend den ersten zwei bis drei Lebenswochen verfügen sie über 
einen Drückinstinkt und ducken sich auf den Boden, statt zu 
flüchten. Zudem sind sie dank ihrer Fellfarbe in Wiesen per-
fekt getarnt, und werden von der Rehgeiss äusserst sauber 
und geruchlos gehalten. Selbst von Fressfeinden mit guten 
Nasen (Fuchs, Hund, Luchs) können sie so nicht aufgespürt 
werden. Im gleichen Zeitraum werden die Wiesen gemäht. 
Leider werden immer wieder Rehkitze Opfer von Mähmaschi-
nen. Die Anstrengungen von Seiten der Jägerschaft sind 
gross, die Jungtiere vor der Mahd ausfindig zu machen oder 
zu vertreiben. Dazu werden die Felder verblendet, indem man 
auffällige Fahnen oder Blinklichter aufstellt. Es wird auch 
gezielt nach den Kitzen gesucht, indem Menschenketten mit 
und ohne Hund die Felder durchkämmen. Viele Kitze können 
so gerettet werden. Werden Kitze im Feld gefunden, wird es 
behutsam aus der Gefahrenzone zum nächsten Waldrand, 

oder einer Hecke gebracht und abgelegt. Die Rehgeiss findet 
das Kitz erfahrungsgemäss sehr schnell, und mit ein paar 
Streicheleinheiten vom Muttertier ist die Rehwelt wieder in 
Ordnung.
«Hände weg von jungen Wildtieren». Verwaiste Kitze sind sel-
ten. Aufgefundene Rehkitze sind kaum verlassen. Die Geiss 
ist meist in der Nähe. Markieren Sie den Standort und 
benachrichtigen Sie den zuständigen Wildhüter oder einen 
ihnen bekannten Jäger.
Wir von der Jägerschaft sind stets bestrebt um eine gute 
Zusammenarbeit mit den Bauern, und jedem Hinweis auf 
Rehkitze im Feld wird nachgegangen und die nötigen Mass-
nahmen eingeleitet.    

Kleintierzüchter 

Kleintierschau. Stp. Reservieren Sie den Sonntag, 19. Juni für 
den Besuch der Kleintierausstellung auf der Siedlung Gass-
acker (Viehschauplatz). Es werden Kaninchen, Geflügel, Tau-
ben und Ziervögel ausgestellt. Die Festwirtschaft offeriert 
unter anderem Kaninchenragout und Kartoffelstock. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Zeltvermietung. Benötigen Sie für einen Anlass ein Zelt? 
Dann sind Sie bei uns richtig. Grösse 18 x 6 m. Es können auch 
einzelne Elemente (6 x 3 m) oder in einer anderen Zusammen-
stellung gemietet werden. Unverbindlich Offerte: Hans Lüthi, 
Rubigenstrasse 8, 031 812 15 61 oder hans.luethi@belponline.ch 

Verein für Pilzkunde

Märzschnecklinge, Morcheln und Rötlinge. mik. Der Früh-
ling oder zumindest der April war von vielen Kälteeinbrüchen 
gezeichnet. Demnach fiel die Exkursion im Gurnigelgebiet 
buchstäblich ins Wasser. Der Ausflug fand bei sehr nasskal-
tem Wetter nicht statt. Besser war die Situation am Tag der 
Belpbergexkursion, wo doch etliche Märzschnecklinge von 
verschiedenen Teilnehmern gefunden werden konnten. Die 
Morcheln sind bereits ab Mitte März und den ganzen April 
über doch reichlich in den Pilzkörben gelandet. Weiter sind 
schöne Funde von einem oder mehreren der Frühlings-Röt-
linge zu vermerken. Der Schild-Rötling zum Beispiel lud regel-
recht zu einer Pilzmahlzeit ein. Der gute Speisepilz lässt sich 
jedoch durch unerfahrene Pilzsammler sehr leicht mit ande-
ren Frühlings-Rötlingen verwechseln und ist daher mit Vor-
sicht zu sammeln. Er wächst unter Rosazeen und ist relativ 
häufig. An einem Bestimmungsabend wurde schliesslich der 
erwähnte Pilz mitsamt einem seiner giftigen Doppelgänger 

durch Heinz Woltsche prä-
sentiert und verglichen. Ein-
deutige Bestimmungskrite-
rien wurden gelernt und ein 
weiterer Speisepilz ist be-
kannt geworden. Bild: Schild-
Rötling (Entoloma clypea-
tum, L.: Fr. / P. Kumm.)

3123 Belp, Sägetstrasse 17 
Tel. 031 819 31 05 Fax 031 819 89 50 Natel 079 415 78 58

        Fax 031 812 15 88  info@spenglerei reusser.ch

Spenglerei + Blitzschutz         Bedachungen + Fassadenbau
3123 Belp       3110 Münsingen      3114 Wichtrach

         Tel. 031 812 12 88 • Natel 079 600 90 33
      Fax 031 812 15 88 • info@spenglerei-reusser.ch

Die grosse  
Bodenaus stellung  
in Ihrer Nähe
Hühnerhubelstrasse 69  
3123 Belp
www.michel-jenni.ch

Michel + Jenni AG, Belp

Hühnerhubelstrasse 69
Tel. 031 818 18 18 
Fax 031 818 18 19

www.michel-jenni.ch

Ihr Holzlieferant für:
• den Holzbau
• den Innenausbau
• den Umbau
• den Möbel- und Ladenbau

schnell. gut. günstig 
079 102 48 48 

RÄUMUNGEN 
ENTSORGUNGEN

 P. Guggisberg
 BAU Belp
 031 819 15 48

Peter Guggisberg, Bau, Schafmattstr. 13, 3123 Belp

Umbauten – Renovationen – Fassadensanierungen
Landwirtschaftliche Umbauten
Bau von Jauchegruben – Abdichtungen

Nebst unserem bisherigen Angebot in Einzelbehandlungen für Physiotherapie und 
Craniosacral Therapie führen wir im neuen Gruppenraum folgende Kurse durch:

Faszien-Training
Dienstag, 17.30 - 18.30 Leitung: Rosmarie Walthert

Rückenfi t 
Montag, 8.30 - 9.30 Leitung: Gabi Cebulla

Zeitgenössisches Pilates
Freitag, 8.30 - 9.30 Leitung: Carmen Hartmann

Rückbildungsgymnastik mit dem Baby
Montag, 10.00 - 11.00 Leitung: Stefanie Krause

Beckenbodengymnastik
Mittwoch 10.00 - 10.45 Leitung: Stefanie Krause

Qigong
Donnerstag, 17.30 - 18.30
Leitung: Kirsten Schlömer

Hatha Yoga
Mittwoch, 18.00 - 19.15 gemischte Gruppe
Montag, 17.00 - 18.00 Männer reiferen Alters 
Leitung: Rosmarie Walthert

Smovey – Schwungringe
Auf Anfrage Leitung: Rosmarie Walthert

Mehr Infos unter www.physiobelp.ch
Bahnhofstr. 11, 3123 Belp, T 031 819 23 13

Physiotherapie
Bahnhofplatz Belp

für Einzelbehandlungen und Kurse

Wo Sie einfach das
bekommen, 
was Sie erwarten.
Wir sind einfach Bank.

Valiant Bank AG, Bahnhofstrasse 3, 
3123 Belp, Telefon 031 818 21 11

Meyer Gärten AG · 3123 Belp  · www.meyergarten.ch
Design · Um- & Neugestaltung · Unterhalt 

Natur & 
Gestaltung

Steinbach-Garage AG Belp

Ihr Partner in der Region

Lorenz Jaberg . Steinbachstr. 39 . Telefon 031 819 36 36 . www.steinbach-garage.ch
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Service

Kindershop

Ursula Brönnimann
Bahnhofstrasse 1, 3123 Belp

Bébé-, Kinder-Mode bis Grösse 176
Telefon 031 819 34 42
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claro Weltladen

Bio-Kapern – eine kulinarische Spezialität. rg. Beitrag zur 
Vermeidung von Arbeitslosigkeit, Landflucht und Auswan-
derung.

Pantelleria ist eine kleine Vulkaninsel mit knapp 10 000 Ein-
wohnern. Sie liegt südlich von Sizilien/Italien. Dank ihrem 
vulkanischen Ursprung ist die Erde trotz Wasserknappheit 
ungewöhnlich fruchtbar. 
Die Produkte wie z. B. die Bio-Kapern enthalten einen be-
sonders intensiven Geschmack. Kapern sind Knospen eines 
Strauches. Sie werden in mühseliger Arbeit Knospe für Knospe 
von Hand gepflückt. Probieren Sie diese Spezialität bei uns. 

Elternverein/Spielgruppe Bäremani

Rückblick Velobörse. cb. 
Bei trockenem, aber ziem-
lich kaltem Wetter fand 
unsere diesjährige Börse 
statt. Wir durften sehr viele 
Velos zum Verkauf entge-
gennehmen und hatten vor 

allem zu Beginn alle Hände voll zu tun. Unsere vier Velosach-
verständigen unterstützten die Verkäufer beim Festlegen des 
Preises und berieten die Käufer auf der Suche nach dem rich-
tigen Velo. Unzählige Velos wechselten den Besitzer. Beson-
ders gefreut hat uns, dass einige jugendliche Flüchtlinge auf 
diesem Weg ein kostengünstiges Velo gefunden haben.

Trotz regem und sehr gutem 
Verkauf konnte der Draht-
esel dieses Jahr einen klei-
nen Lastwagen voll mit 
Velos für Afrika bei uns 
abholen.

Da das kalte Wetter nicht sehr einladend war, um zwischen-
durch gemütlich im Kaffeezelt zu verweilen und unsere haus-
gemachten Kuchen bei einem Kaffee zu probieren, war die 
kulinarische Auswahl am Buffet für uns Helferinnen und 
Helfer nach getaner Arbeit umso grösser. Vielen Dank an alle 

für ihre Hilfe, nur dank dieser Unterstützung können wir die-
sen Anlass durchführen!

Spielzeugbörse. Diese selbstständig parallel stattfindende 
Börse lockte auch dieses Jahr sehr viele Kinder mit ihrem nicht 
mehr gebrauchten Spielzeug zum Verkauf auf den Schulhaus-
platz. Der Verkaufserfolg war wohl bei allen sehr unterschied-
lich. Doch die Freude an neuen kleinen Errungenschaften 
überwiegt sicher bei den meisten kleinen und gros-sen 
Marktverkäufern. 

Feuerwehrverein

Peter Wittwer. Hz. Am 20. April ist unser Gründungs- und 
Ehrenmitglied Peter Wittwer in seinem 89. Altersjahr verstor-
ben. Peter war ein äusserst aktives Mitglied und hat sich um 
unseren Verein sehr verdient gemacht. In den Anfangsjahren 
organisierte er jedes Jahr eine Bergwanderung, die immer 
hervorragend vorbereitet war. Der wichtigste Anlass, den wir 
Peter zu verdanken haben und der regelmässig am meisten 
Teilnehmer aller geplanten Aktivitäten zu mobilisieren ver-
mochte, war «Peter’s Dia-Abend». In seiner ihm eigenen Art 
hat er das Publikum jeweils zu begeistern vermocht, seien es 
nun Bilder aus seinen geliebten Bergen oder aus fernen Län-
dern gewesen. Jeden Anlass hat er minutiös vorbereitet und 
nicht nur tolle Bilder, sondern auch sehr interessante Infor-
mationen zum jeweiligen Thema geliefert. Erst an seinem 87. 
Geburtstag hat er uns wieder mit seiner Dia-Schau verwöhnt. 
Legendär sind auch Peters jeweils sehr pointierten Wortmel-
dungen an den Hauptversammlungen.
Peter, wir werden dich stets in einem ehrenden Andenken 
bewahren und sprechen den Hinterbliebenen unsere aufrich-
tige Anteilnahme aus.
Nicht vergessen: Montag, 6. Juni: Stamm im «Frohsinn» bei 
Silvia und Manfred Riepl. Übrigens: Surfen Sie doch mal bei 
uns vorbei: www.feuerwehrverein-belp.ch

Frauenverein

Nachträgliche Osterbescherung. dt. Die Bewohner und 
Bewohnerinnen wurden am Kaffeehöck vom 5. April beson-
ders überrascht. Käthi Blatter überreichte den 43 Anwesen-
den ein kleines Osterhäsli, das durch die Bäckerei Fahrni 
gespendet wurde. Vielen herzlichen Dank den lieben Bäckers-
leuten! Für die musikalische Unterhaltung sorgte Jean Paul 
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Kostenbeitrag zum geplanten Ausland-Sommerlager 2017 in 
Holland zusammentragen. Ein ganz dickes Dankeschön geht 
an alle mitwirkenden Pfadis und an unsere vielen Auftrag-

geber. Auch eine spezielle 
Aktion war der Besuch des 
Musicals «Mein Name ist 
Eugen» durch eine Schar 
Pfadis in Zürich. Allen hats 
gut gefallen und jetzt ist 
klar, dass es nicht nur in der 
Pfadi Lausbuben gibt.

Was alles im 2. Quartal noch ansteht. Wir freuen uns auf 
das beliebte Pfi-La (Pfingstlager) vom 14. bis 16. Mai. Wir lie-
fern am 5. Juni Backwaren an die geschätzte Kundschaft aus 
(Brötliaktion). Und wir behaupten uns wacker am 11. Juni beim 
jährlichen Bezirksspieltag. Es folgen das bereits traditionelle 
Heimfest am 25. Juni und das grosse So-La (Sommerlager) in 
der Woche vom 2. bis 10. Juli. Mehr zum interessanten Pfadi-
betrieb findet sich auf der Homepage www.waerrenfels.ch, 
auf Facebook (Wärrenfels) und auf Instagram (@wärrenfels).

Spielgruppe Gwundernase

Ohni di wü rd i Fleisch mit Gonfi ä sse. 
Ohni di hät i mi Name längscht vergä sse. 
Ohni di wü rd i d Schueh a d Hä nd alege 
und dä Bö ö g zrügg i d Nase inästecke. 
Ohni di... sb. Stolz trugen die Gwundernäsli 
ihre selbstgebastelten Muttertagsgeschenke 
nach Hause. Die Vase wurde mit farbigem 

Bast umwickelt. Mit Muffinpapier wurden Frühlingsblumen 
geformt und mit Liebe haben die Kleinen ein Gedicht ausge-
sucht. In diesem Sinne «Danke Mami, dass es dich gibt!»
Der Frühling ist da. Die Kinder lernen, wie ein Garten aufge-
baut ist und wann man welches Gemüse setzen darf. Wächst 
das Rüebli und die Spargel unter oder über der Erde? Wie 
schmeckt ein Radisli? Das Rüebli bleibt auch dieses Jahr das 
meist konsumierte Gemüse, knapp vor der Tomate. Denkt 
dran, die Erdbeeren sind erst geniessbar, wenn sie rot sind. 

Wir suchen neue Räum-
lichkeiten (mind. 60 m2) für 
unsere Spielgruppe. Falls Sie 
von einem Raum wissen, der 
gerne mit Kinderlachen ge-
füllt werden möchte, bitte 
melden! Ein Aussenbereich/

Garten wäre von Vorteil. Die Spielgruppe Gwundernase hat 
zudem ab August 2016 noch wenige Plätze frei. Bei Interesse 
bitte bei der Infostelle (info@spielgruppegwundernase.ch 
oder 079 518 41 72) melden. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.   

Gyger auf seinem Keyboard. Auch dir herzlichen Dank für dein 
kostenloses Engagement! 
Alljährliche Stubete. Wie jedes Jahr wurden alle ehemaligen 
Vorstandsfrauen des Vereins zur Stubete in die Cafeteria der 
Alterssiedlung eingeladen. Die Freude war sehr gross, einan-
der wieder zu treffen, zusammen zu plaudern. Zwei Runden 
Lotto spielen waren genug, dann wurde in den beiden Fotoal-
ben von vergangenen Vereinsausflügen geblättert und 
gelacht – «ach ja, weisst du noch?» ...  

Das feine Dessertbuffet mit 
Speckzüpfe, Haslichueche, 
Speckstangen, Apfeltorte, 
Gugelhöpfli und leckerer 
Zitronen-Joghurtcreme lud 
zum Schlemmen ein. Fein 
wars, lieben Dank den akti-

ven Vorstandsfrauen, die jedes Jahr Selbstgebackenes oder 
-gemachtes spendieren! 

Jungschi 

Jungschitag. sb. Am Sams-
tag um 10 Uhr treffen sich 
82 motivierte und vorfreu-
dige Kinder auf dem Dorf-
platz für den diesjährigen 
Jungschitag. Gruppenweise 
starten sie ein grosses «Spiel 
des Lebens». Da gilt es sich 

zu entscheiden, ob sie für eine Prüfung lernen oder lieber das 
Leben geniessen, welchen Beruf sie erlernen, ob sie heiraten 
und eine Familie gründen und was sie mit ihrer Freizeit anstel-
len. Und wie im richtigen Leben hat jede Entscheidung ihre 
Konsequenzen. So gibt es je nach eingeschlagenem Weg 
unterschiedlich schwierige Aufgaben zu erfüllen. Nach einem 
leckeren Mittagessen – dem Hochzeitsessen derjenigen, die 
sich für eine Heirat entschieden – hören die Kinder zudem die 
Geschichte von Nikodemus aus der Bibel, der ebenfalls eine 
schwierige Entscheidung treffen muss und dabei den Rat von 
Jesus sucht. Doch viel zu schnell geht auch der Nachmittag 
vorbei und schon bald kehren alle müde und glücklich auf den 
Dorfplatz zurück, wo ihre Eltern bereits auf sie warten.
Jungschinachmittage. Die Jungschi startet jeden zweiten 
Samstagnachmittag, um 14 Uhr auf dem Dorfplatz. Nächste 
Daten: 21. Mai, Jungschinacht: 10. bis 11. Juni, Sommerlager: 
9. bis 16. Juli.
Infos. Stefan Baumann, 031 530 06 70, www.jungschi-belp.ch

Pfadi Wärrenfels

Vielfältige Aktivitäten im 2. Quartal. ek. Ein Highlight im 
laufenden 2. Quartal war zweifellos die Aktion «Rent A Scout»  
am Wochenende des 2./3. April. Mit grossem Einsatz waren 
Pfadis und Leiter zahlreichen Aufträgen in Belp und Umge-
bung nachgegangen und konnten einen schönen Batzen als 
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GALACTINA PARK

Der Name Domicil steht für ein aktives, erfülltes und sorgenfreies Leben im Alter. In den 20 
Häusern haben 1500 Seniorinnen und Senioren ein neues Zuhause gefunden. 1400 
Mitarbeitende stellen sicher, dass sich unsere Kundinnen und Kunden an unseren 
verschiedenen Standorten wohl und zuhause fühlen. Das macht Domicil zur ersten Adresse 
im Grossraum Bern und Thun für das Wohnen im Alter.

Das neue Alterszentrum Domicil Galactina Park befindet sich in einem Neubau mit 
grosszügigen Grünflächen im Zentrum von Belp. Das Haus mit Schwerpunkt Umfassende 
Pflege zeichnet sich durch eine herzliche und dienstleistungsorientierte Atmosphäre aus. Die 
modernen Wohnungen mit gehobenem Ausbaustandard garantieren selbstständiges und 
zeitgemässes Wohnen.

Wir suchen für einen befristeten Einsatz vom 1. Mai bis 31. Oktober 2016 eine/-n

Mitarbeiter/-in Hotellerie Service 
ca. 40%

Aufgaben:
Sie bedienen unsere Gäste im Restaurant mittags und nachmittags und erledigen Vor- und 
Nachbereitungsarbeiten am Buffet. Zudem sind Sie zuständig für das Inkasso, das Auffüllen von 
Kioskartikeln in den Wohngruppen sowie Reinigungsarbeiten im Restaurantbereich.

Ihr Profil:
Erfahrung im Service
Sehr gute Deutschkenntnisse
Selbständigkeit und Eigeninitiative
Sauberes und gepflegtes Erscheinungsbild
Dienstleistungs- und Kundenorientierung
Freude im Umgang mit älteren Menschen

Wir bieten:
Funktions- und leistungsgerechte Entlöhnung
Fortschrittliche Anstellungsbedingungen
Ein wertschätzendes Betriebsklima

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung online oder per Post mit Foto an: Domicil Galactina Park, Frau 
Marlen Groboljsek, Leiterin Hotellerie, Eichenweg 17, 3123 Belp. Frau Groboljsek erteilt Ihnen unter 
Tel. 031 810 16 00 gerne weitere Auskünfte.

www.galactinapark.domicilbern.ch

BERATUNG
Kompetenzzentrum Demenz
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sich über die lebensgrosse Puppe. Dann: «Oh, sorry, mir wird 
grad ein bisschen drümmlig.» Ehe die angehenden Ersthelfer 
sich versehen, liegt der Mann reglos am Boden, kein Atem, kein 
Puls, kein Herzschlag. Zum Glück wissen die Leute Bescheid: 
Einer alarmiert per Telefon die Sanitätspolizei, einer beginnt mit 
der Herzmassage, jemand anders mit der Beatmung, eine holt 
den Defibrillator und einer rennt in die Kantine, wo er vorher 
einen Arzt gesehen hatte. Als nach sechs Minuten die Sanitäts-
polizei eintrifft, ist Emanuel Sturny wieder ansprechbar.
Bei einem Herzstillstand muss es schnell gehen: Die Überlebens-
chancen sinken pro Minute um zehn Prozent. Darum sollte jede 
und jeder wissen, wie man eine Herz-Lungen-Wiederbelebung 
in die Wege leitet. Wie schnell man zum Helfer werden kann, 
weiss auch Romy Gerber. Die Kiosk-Frau vom Eigerplatz hatte 
am 15. Januar 2014 eigentlich frei; aber im Kiosk war viel Arbeit 
und so half sie ihrer Kollegin, als etwas gegen die Wand pol-
terte. «Kurz darauf klopfte eine Frau an die Tür, ganz aufgeregt, 
es sei etwas passiert, ich soll kommen.» Ein etwa 50-jähriger 
Mann war auf der Bank zusammengesunken. «Obwohl ich seit 
vielen Jahren Mitglied im Samariterverein Kehrsatz bin, war ich 
völlig erschrocken», erinnert sie sich. «Was muss man denn 
jetzt machen?» Am Hals des Mannes war kein Puls zu fühlen, 
und sie begann mit der Herzmassage, während ihre Kollegin die 
Ambulanz anrief. Dabei mussten die Frauen noch Passanten 
abwehren, die den Verunglückten am liebsten um Handy und 
Portemonnaie erleichtert hätten. Die Sanitätspolizei kam erst 
nach einem zweiten Anruf und die Behandlung wurde mit pro-
fessionellen Hilfsmitteln fortgesetzt. Romy Gerber und ihre 
Kollegin mussten noch der Polizei Auskunft geben. «Ich war 
noch Tage danach ziemlich fertig, aber auch stolz», erzählt 
Romy Gerber. «Später hat der Mann mit mir Kontakt aufgenom-
men; wir sind heute fast Freunde. Er nennt mich Schutzengel 
und feiert jedes Jahr am 15. Januar Geburtstag. Ich bin froh, dass 
ich ihm helfen konnte.»
Ganz klar: Es kann jeden treffen – sowohl der Herzanfall als 
auch die Situation, helfen zu müssen. Der Samariterverein 
Kehrsatz bereitet auf solche Ersthelfereinsätze vor. Der vier-
stündige Kurs vermittelt, wie man bei Herznotfällen sachge-
rechte Hilfe leistet und einen Defibrillator bedient. Termin: 
Samstag, 25. Juni, 8 bis 12 Uhr. Kosten: 120 Franken für Einzelper-
sonen, 220 Franken für Paare. Anmeldung/Auskunft: Barbara 
Utiger, 031 961 00 57, oder b.utiger@samariter-kehrsatz.ch. 
Weitere Infos gibt es im Web unter www.samariter-kehrsatz.ch
Übrigens: Bei Kursleiter Emanuel Sturny wurde nach dem Anfall 
eine angeborene Herzkrankheit diagnostiziert, die sich gut 
behandeln lässt. Dass er überhaupt noch lebt und keine blei-
benden Schäden zurückbehalten hat, ist nur dem schnellen 
Eingreifen seiner Kursteilnehmer zu verdanken. 

Bild links: Emanuel 
Sturny: Samariter-
lehrer mit Schutz-
engel. 
Bild rechts: Defibril-
lator im Übungsein-
satz. Bilder: (Copy-
right) Carola Repky 

Die Mobiliar

Die Mobiliar Belp wächst weiter und schafft zusätzliche 
Stellen. 2,3 Millionen für Kunden im Raum Belp. ob. Drei 
Prozent mehr Prämienvolumen für die Generalagentur Belp: 
Auch 2015 verzeichnet die Mobiliar im Grossraum Belp ein star-
kes Wachstum. Dank dem anhaltenden Erfolg fliessen 2,3 Milli-
onen Franken an die Kunden in der Region Belp, Münsingen und 
Wattenwil zurück. Im letzten Geschäftsjahr erhöhte die Gene-
ralagentur Belp ihr Prämienvolumen um drei Prozent auf 39,7 
Millionen Franken. Dabei vertrauen immer mehr Kunden nicht 
nur für Sach- und Vermögensversicherungen auf die Mobiliar. 

Auch bei den Lebensversicherungen 
verzeichnet Generalagent Daniel Bau-
mann einen Zuwachs. «Wir entschei-
den fast alles vor Ort, ohne Umweg 
über eine Zentrale», erklärt Baumann. 
«Und genau diese persönliche Bezie-
hung schätzen unsere Kunden.»

Kunden profitieren vom Erfolg. Aufgrund der genossenschaftli-
chen Verankerung der Mobiliar profitieren nicht Aktionäre, 
sondern die Kunden selbst vom guten Ergebnis. Im Einzugsge-
biet der Generalagentur Belp fliessen 2,3 Millionen Franken an 
die rund 22 500 Kundinnen und Kunden zurück: Sie erhalten ab 
Mitte 2016 ein Jahr lang eine Prämienreduktion von zehn Pro-
zent auf die Versicherungen für Motorfahrzeuge und Betriebs-
versicherungen. 7844 Schäden vor Ort erledigt. Im letzten Jahr 
kümmerte sich die Generalagentur Belp um 7844 Schäden – 
das waren über 160 mehr als im Vorjahr. Generalagent Daniel 
Baumann: «Weil wir über neun von zehn Schäden vor Ort 
erledigen, vergeben wir auch die Arbeiten an das lokale 
Gewerbe. Wir sind darum ein wichtiger Partner für das lokale 
Gewerbe.» Neue Arbeitsplätze geschaffen. 2015 baute die 
Generalagentur ihr Team von 36 auf 40 Mitarbeitende aus – 
zur Equipe gehören auch vier Lernende. «Die Ausbildung von 
jungen Leuten ist mir wichtig. So investieren wir in unsere 
Zukunft und stellen sicher, dass wir weiterhin einen Top-Ser-
vice bieten können», sagt Generalagent Daniel Baumann.

Und ausserdem…

Samariterverein Kehrsatz

Lernen, wie man Leben rettet. rm. «Ich zeige euch jetzt die 
Herzmassage», sagt Kursleiter Emanuel Sturny (44) und beugt 

GALACTINA PARK

Der Name Domicil steht für ein aktives, erfülltes und sorgenfreies Leben im Alter. In den 20 
Häusern haben 1500 Seniorinnen und Senioren ein neues Zuhause gefunden. 1400 
Mitarbeitende stellen sicher, dass sich unsere Kundinnen und Kunden an unseren 
verschiedenen Standorten wohl und zuhause fühlen. Das macht Domicil zur ersten Adresse 
im Grossraum Bern und Thun für das Wohnen im Alter.

Das neue Alterszentrum Domicil Galactina Park befindet sich in einem Neubau mit 
grosszügigen Grünflächen im Zentrum von Belp. Das Haus mit Schwerpunkt Umfassende 
Pflege zeichnet sich durch eine herzliche und dienstleistungsorientierte Atmosphäre aus. Die 
modernen Wohnungen mit gehobenem Ausbaustandard garantieren selbstständiges und 
zeitgemässes Wohnen.

Wir suchen für einen befristeten Einsatz vom 1. Mai bis 31. Oktober 2016 eine/-n

Mitarbeiter/-in Hotellerie Service 
ca. 40%

Aufgaben:
Sie bedienen unsere Gäste im Restaurant mittags und nachmittags und erledigen Vor- und 
Nachbereitungsarbeiten am Buffet. Zudem sind Sie zuständig für das Inkasso, das Auffüllen von 
Kioskartikeln in den Wohngruppen sowie Reinigungsarbeiten im Restaurantbereich.

Ihr Profil:
Erfahrung im Service
Sehr gute Deutschkenntnisse
Selbständigkeit und Eigeninitiative
Sauberes und gepflegtes Erscheinungsbild
Dienstleistungs- und Kundenorientierung
Freude im Umgang mit älteren Menschen

Wir bieten:
Funktions- und leistungsgerechte Entlöhnung
Fortschrittliche Anstellungsbedingungen
Ein wertschätzendes Betriebsklima

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung online oder per Post mit Foto an: Domicil Galactina Park, Frau 
Marlen Groboljsek, Leiterin Hotellerie, Eichenweg 17, 3123 Belp. Frau Groboljsek erteilt Ihnen unter 
Tel. 031 810 16 00 gerne weitere Auskünfte.

www.galactinapark.domicilbern.ch

BERATUNG
Kompetenzzentrum Demenz
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und erleben wie es «tut» und sich anfühlt, wenn man im Cock-
pit in der dritten Dimension unterwegs ist? Dazu Informatio-
nen über den Pilotenberuf kriegen und – exklusiv – den Kont-
rolltower des Berner Flughafens besuchen? Am Samstag, 28. 
Mai ist dies alles möglich, am 14. Ikarus Jugend-Schnupper-

flugtag des Berner Aero-Clubs BAeC. 
Im Rahmenprogramm präsentieren 
die Modellfluggruppe Riggisberg 
und Fallschirmspringer ihre aviati-
schen Künste, ein Experimentalflie-

ger sowie ein Heissluftballonpilot samt Passagierkorb werden 
präsent sein und deren Besonderheiten aufzeigen.
Wer sich als 16- bis 22-jähriger Jugendlicher, weiblich oder 
männlich, anmeldet, lernt am Ikarus-Tag die moderne Aviatik 
am Boden und in der Luft hautnah kennen. Für Kurzent-
schlossene noch Anmeldung möglich bis spätestens 15. Mai 
an: ikarus@berneraeroclub.ch. Bisher haben über 400 
Jugendliche von dieser einmaligen Möglichkeit Gebrauch 
gemacht und hautnah Einblick ins vielfältige Berufsfeld der 
Aviatik nehmen können. Etliche von ihnen sind inzwischen in 
dieser oder jener Form in einem weitergehenden Engagement 
fliegerisch tätig als Flugschüler, Motor- oder Segelflieger, 
Militär- oder Zivilpilot, Pilotenanwärter, Flugzeugmechaniker, 
Flugverkehrsleiter usw. Wir freuen uns auf dich.

bmi regional passt Flugzeiten 
nach München den Kundenbe-
dürfnissen an. bmi regional www.

flybmi.com fliegt täglich zweimal nonstop die Route von Bern 
nach München direkt mit einem Flugzeug des Typs Embraer. 
Seit 24. April ermöglichen es die angepassten Flugzeiten den 
Geschäftsreisenden, morgens zeitig nach München zu flie-
gen und abends wieder in Bern zu sein. Zusätzlich bietet die 
Fluggesellschaft die Möglichkeit, München am Wochenende 
zu erkunden. Samstags in der früh um 8 Uhr ist der Hinflug 
BM 1712 nach München und am Sonntag mit dem neuen Flug 
BM1717 landet man um 21.35 Uhr wieder in Bern. So kann man 
zwei volle Tage in der herrlichen bayerischen Metropole mit 
Alpen-Panorama am Fluss der Isar geniessen. München ist ein 
wichtiges und schnell wachsendes Drehkreuz für bmi regio-
nal. Nicht nur innerhalb des bmi regional-Netzwerks, sondern 
die Fluggäste können schnell und einfach über das Luft-
hansa-Drehkreuz München durch den Codeshare-Partner 
Lufthansa weltweit 135 Destinationen erreichen. Das Terminal 
2 ist international für seine bequemen Umsteigeverbindun-
gen bekannt und in dieser Kategorie ausgezeichnet worden.
Mathias Gantenbein, Direktor der Flughafens Bern, zeigt sich 
sehr erfreut: «Mit den angepassten Flugzeiten stärkt bmi 
regional ihr Produkt und erhöht zugleich die vielseitigen 
Möglichkeiten, die das Lufthansa-Netz am Hub München 
bietet.» Jochen Schnadt, Chief Commercial Officer bei bmi 
regional, bemerkte: «Die Umstellung des Flugplans auf der 
Bern-München-Strecke wurde mit unserem Partner Luft-
hansa abgestimmt. Mit diesen neuen Flugzeiten ist es mög-
lich, nun noch mehr Umsteigeverbindungen ab und nach 
Bern über München herzustellen. Darüber hinaus ist es nun 

Vereinsinitiative

Unterschriftensammlung ist gut angelaufen. fs. Die 
Unterschriftensammlung für die Vereinsinitiative, die 
den Vereinen durch die Schaffung eines entsprechenden 
Reglements auch in Zukunft die unentgeltliche Benüt-
zung von Räumen, Anlagen und Einrichtungen der 
Gemeinde bringen soll, ist gut angelaufen. Einzelne Ver-
eine haben sich allerdings noch nicht so stark engagiert 
wie andere. Die Solidarität, die ja auch die Basis des Ver-
einsverbandes bildet, scheint aber grundsätzlich zu spie-
len. Dabei findet der verantwortliche Co-Präsident, Jean-
Paul Gyger (Mittelstr. 10 B), der die Bögen bei sich sammelt, 
dass sie ihm, ob gefüllt oder möglichst gefüllt, jeweils 
sofort eingereicht werden sollten. Nur so lässt sich der 
nötige Überblick behalten. – Der Vorsitzende des Initia-
tivkomitees, Co-Präsident Rudolf Joder, zeigte sich an der 
letzten Sitzung Ende April mit der bisher geleisteten 
Arbeit zufrieden. – Wie schon am Anfang festgelegt 
wurde, dauert die Unterschriftensammlung bis Mitte 
Juni. Bei Redaktionsschluss war noch nicht einmal «Halb-
zeit». Bis das Resultat der Sammlung bekannt gegeben 
werden kann, müssen Sie sich bis zur Juli-«Belper»-Aus-
gabe gedulden. Wichtig ist nun aber, dass nicht nur zuge-
sehen, sondern für eine gute Sache unterschrieben wird.

Freiwilligenarbeit im Tagestreff 
im Riggishof. kf. «Alles Schöne in 
der Welt lebt von Menschen, die 

mehr tun als ihre Pflicht.» Zusammen mit dem Neubau Rig-
gishof eröffnen wir auf 1. Juni unseren Tagestreff. Angeglie-
dert an den Raum der Alltagsgestaltung befindet sich ein 
Wohnbereich für Tagesgäste. Wir ermöglichen den Gästen, 
die von Extern anreisen, neben der Betreuung und Grund-
pflege soziale Kontakte und eine Abwechslung im Alltag. 
Alltägliche Arbeiten wie Kochen und das gemeinsame Essen 
sind uns sehr wichtig. Unsere Tagesbetreuung schafft pfle-
genden Angehörigen eine temporäre Entlastung.
Damit es den neuen Gästen wohl ist bei uns, ist eine kons-
tante Betreuung wichtig. Wir suchen Freiwillige, um unser 
Team zu unterstützen in den alltäglichen Arbeiten, beim 
Spazieren oder beim Spiel und Zusammensein.
Sie schätzen Kontakte zu verschiedenen Menschen? Sie möch-
ten sich die Zeit nehmen, mit uns einen halben Tag pro Woche 
das Tagesangebot der Gäste zu bereichern? Dann melden Sie 
sich bei uns: 031 809 17 22, katharina.friederich@riggishof.ch

Berufswunsch Pilot

Jetzt schnuppern! re. Bist du 16- bis 22-jährig (Jahrgang 1994 
– 2000), Modi oder Giel, im Kanton Bern wohnhaft? Wolltest 
du schon immer mal vorne im Cockpit einen Schnupperflug 
absolvieren? Im Motorflugzeug, im Helikopter, im Segelflug-
zeug, zusammen mit einem erfahrenen Fluglehrer? Schauen 

Vereinsinitiative

Unterschriftensammlung ist gut angelaufen. fs. Die 
Unterschriftensammlung für die Vereinsinitiative, die 
den Vereinen durch die Schaffung eines entsprechenden 
Reglements auch in Zukunft die unentgeltliche Benüt-
zung von Räumen, Anlagen und Einrichtungen der 
Gemeinde bringen soll, ist gut angelaufen. Einzelne Ver-
eine haben sich allerdings noch nicht so stark engagiert 
wie andere. Die Solidarität, die ja auch die Basis des Ver-
einsverbandes bildet, scheint aber grundsätzlich zu spie-
len. Dabei findet der verantwortliche Co-Präsident, Jean-
Paul Gyger (Mittelstr. 10 B), der die Bögen bei sich sammelt, Paul Gyger (Mittelstr. 10 B), der die Bögen bei sich sammelt, Paul Gyger
dass sie ihm, ob gefüllt oder möglichst gefüllt, jeweils 
sofort eingereicht werden sollten. Nur so lässt sich der 
nötige Überblick behalten. – Der Vorsitzende des Initia-
tivkomitees, Co-Präsident Rudolf Joder, zeigte sich an der 
letzten Sitzung Ende April mit der bisher geleisteten 
Arbeit zufrieden. – Wie schon am Anfang festgelegt 
wurde, dauert die Unterschriftensammlung bis Mitte 
Juni. Bei Redaktionsschluss war noch nicht einmal «Halb-
zeit». Bis das Resultat der Sammlung bekannt gegeben 
werden kann, müssen Sie sich bis zur Juli-«Belper»-Aus-
gabe gedulden. Wichtig ist nun aber, dass nicht nur zuge-
sehen, sondern für eine gute Sache unterschrieben wird.
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auch möglich für Kunden in München, im Tagesrand nach 
und von Bern zu fliegen mit bmi regional. » Die Flugzeiten-
Übersicht: Bern nach München – BM1712 MTWTF -> BRN 7.50 
Uhr MUC 8.45 Uhr. BM1712 S -> BRN 8 Uhr MUC 8.55 Uhr. 
BM1718 MTWTF -> BRN 18 Uhr MUC 18.55 Uhr. BM1718 -> S BRN 
22 Uhr MUC 22.55 Uhr. München nach Bern – BM1711 MTWTF -> 
MUC 6.25 Uhr BRN 7.20 Uhr. BM1711 -> S MUC 6.35 Uhr BRN 7.30 
Uhr. BM1713 MTWTF -> MUC 16.30 Uhr BRN 17.25 Uhr. BM1717 -> 
S MUC 20.40 Uhr BRN 21.35 Uhr. Passgiere kommen in den 
Genuss attraktiver Flugpreise ab 124 Franken für den einfa-
chen Flug von Bern nach München oder umgekehrt, inkl. 
Steuern und Servicegebühren und 20 kg Freigepäck plus 12 kg 
Handgepäck. Der Preis versteht sich pro Person und ist nach 
Verfügbarkeit zu buchen über: www.flybmi.com. Ein kosten-
loser Bordservice mit Snacks und Drinks steht den Passagie-
ren zur Verfügung. Als Besucher Münchens erleben Sie histo-
rische Architektur, eine lebhafte Kunstszene und bayerisches 
Lebensgefühl. Vom Kurztrip bis zum längeren Aufenthalt hat 
München alles zu bieten. 

Innovationspreis mit Neuerungen – Preisverleihung am 
24. Mai. Die Wirtschaftsvision Gantrisch und der Naturpark 
Gantrisch ehren mit dem Innovationspreis erneut Firmen, Ins-
titutionen und Projekte, die sich dank einer zündenden Idee 
etabliert haben oder eine positive Zukunft vor sich haben. 
Innovationen sind wichtig. Die Wirtschaftsvision Gantrisch 
und der Naturpark Gantrisch setzten sich wieder zum Ziel, 
innovative Ideen und Projekte aus dem Gebiet des Naturparks 
zu ehren. Die beiden Organisationen sind sich einig, dass die 
regionale, nachhaltige Wirtschaft besonders durch jene Perso-
nen gestärkt wird, die eine Idee entwickeln, weiterverfolgen 
und anschliessend umsetzen. «Wer Mut beweist und grossen 
Einsatz zeigt, eine Idee auch in die Tat umzusetzen, dem wol-
len wir eine Plattform bieten», so Markus Sohn, Präsident der 
Wirtschaftsvision Gantrisch. «Sie sollen auch als Inspirations-
quelle für zukünftige Entwickler dienen und jenen Mut 
machen, die noch in der Start-Phase ihrer Idee stecken.»
Neuer Modus. Um die Projekte untereinander vergleichen zu 
können, setzen die Organisatoren erstmals auf verschiedene 
Kategorien. Dabei konnten sich Bewerber bis Ende März in 
einer der Kategorien Ökologie, Gesellschaft und Zukunft 
anmelden. «So kamen viele interessante Eingaben zusam-
men, von Trainingsgeräten über einzigartige Bio-Produkte bis 
hin zu speziellen Coaching- und Betreuungsformen. Das 
Ideen-Spektrum in der Region ist beeindruckend!», so Sohn. 
Die einegangenen Anmeldungen werden nun von einer Jury, 
bestehend aus Vertretern von innoBE, Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland, Naturpark Gantrisch und Wirtschaftsvision 
Gantrisch, beurteilt. Wichtige Kriterien sind dabei, ob bei-
spielsweise die Idee professionell geplant und erfolgreich 
umgesetzt wurde, ob sie Wertschöpfung für die Region bringt 
und im Sinne der Parkbevölkerung ist. Weiter sollte sie die 

öffentliche Diskussion zu gesellschaftspolitischen Anliegen 
anregen und/oder für Umweltfragen sensibilisieren und die 
Landschaft aufwerten. Die Finalisten und Gewinner der jewei-
ligen Kategorien werden am Anlass bekannt gegeben.
Die Preisverleihung findet am 24. Mai im Wohnheim Riggisberg 
statt. Die Organisatoren laden die Bevölkerung herzlichst ein, 
an diesem Anlass teilzunehmen; er ist öffentlich.

Dankeschön-Konzert für gelebte 
Solidarität und Preisverleihung Sil-
berbär. Spenderinnen und Spender 
wurden auch dieses Jahr von Pro Senec-
tute Region Bern ins Casino Theater 

Bern eingeladen, um ihnen mit Musik für das grosse Engage-
ment im Dienste älterer Mitmenschen herzlich Dankeschön 
zu sagen. Die Geigerin Malwina Sosnowski, Solistin und 
Gründerin des aus früheren Dankeschön-Anlässen bekann-
ten Ensembles Nuance, und ihr Pianist, Benyamin Nuss, tra-
ten im Duo auf und sorgten für die musikalische Umrah-
mung. In verdankenswerter Weise wurde 2015 die Arbeit von 
Pro Senectute Region Bern wiederum durch Spenden, Legate 
und weiteren Beiträgen grosszügig unterstützt.
An freiwilligen Einsätzen wurden 2015 so viele geleistet 
wie nie zuvor. Sei dies in den Bereichen Steuererklärungs-
dienst durch 18 Mitarbeitende bei 1500 Seniorinnen und Seni-
oren, Besuchs- und Administrationsdienst, wo Freiwillige bei 
über 170 Personen mehr als 8500 Einsatzstunden geleistet 
haben. Im Projekt «win3 – Generationen im Klassenzimmer» 
halfen rund 300 Freiwillige während mehr als 24 000 Stunden 
in ihren Klassen mit. 
Zudem leisteten die 20 Ortsvertreterinnen und -vertreter von 
Pro Senectute Region Bern in Gemeinden wichtige Informa-
tions- und Netzwerkarbeit. Auch nicht zu vergessen sind die 
«internen» Freiwilligen, die sowohl bei Grossanlässen wie 
auch bei administrativen Arbeiten Unterstützung leisteten. 
Eine Stiftung als grosszügige Geldgeberin unterstützt inno-
vative Projekte zugunsten älterer Menschen und ermöglicht 
so die Verleihung des Silberbär-Preises. Am diesjährigen 
Dankeschön-Konzert von Pro Senectute Region Bern konnte 
der Preis dem durch die Silberbär-Jury ausgewählten Projekt 
«Klingende Lebensgeschichten – ein Modell zur musikali-
schen Umsetzung von Erinnerungen» verliehen werden. Die-
ses baut darauf auf, dass das musikalische Gedächtnis bei 
allen alten Menschen, auch von Demenz betroffenen, sehr 
zuverlässig bis ganz an ihren Lebensanfang zurückreicht.

Redaktionsschluss  
für die nächsten Ausgaben des «Belpers»: 

Donnerstag, 2. Juni, bei Eliane Schär und Donnerstag, 
23. Juni, bei Monika Sommer Dürst, jeweils um 19 Uhr.
Die Redaktionsdaten sind auch unter www.derbelper.ch 
abrufbar. Redaktionsadresse: redaktion@derbelper.ch
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Aus dem Gemeinderat

Spielplatz Schloss. as. Auf dem Spielplatz beim Schloss sind 
nur wenige Spielgeräte vorhanden, weil dieser im Zusam-

menhang mit dem laufenden Projekt «Dorfkern 2020» vorerst 
provisorischen Charakter hat. Der Spielplatz wird rege genutzt. 
Deshalb wurde von verschiedener Seite eine Erweiterung 
gewünscht. Der Gemeinderat stimmte der Bereitstellung 
zusätzlicher Spielmöglichkeiten zu. Mit der Gartenbauunter-
nehmung, die den Spielplatz errichtet hat, und einer Spielge-
rätefirma wurden verschiedene Varianten besprochen und 
schliesslich eine Kletterkombination ausgewählt, die viel-
fältige Spielelemente bietet. Der erforderliche Nachkredit von 
13 000 Franken wurde gesprochen.
Investitionsprogramm 2016 – 2021. Im ersten Quartal über-
arbeitet der Gemeinderat jeweils das Investitionsprogramm. 
Gegenüber dem letzten Investitionsprogramm wurden Mehr-
ausgaben von insgesamt über 6 Millionen Franken neu ange-
meldet. Um die finanzpolitischen Rahmenziele einhalten zu 
können, mussten Kürzungen vorgenommen und Projekte 
verschoben werden. Im Durchschnitt der Jahre 2016 – 2021 
wird nun ein Betrag von 4,5 Millionen investiert, wovon knapp 
19 Millionen Franken in den Jahren 2016 und 2017. In diesen 
beiden Jahren liegen die Schwerpunkte der Investitionen im 
Bereich Liegenschaften (Sanierung Schulanlage Neumatt) 
und im Bauwesen (Sanierung Gemeindestrassen und Werk-
leitungen). Die Finanzkommission wurde zudem beauftragt, 
eine Schuldenobergrenze zu prüfen.
EDV-Anlage Gemeindeverwaltung. Anfangs 2011 wurde die 
Informatik der Gemeinde Belp in das Rechenzentrum RIO der 
Talus Informatik AG ausgelagert. Die seit diesem Zeitpunkt 
im Einsatz stehenden Arbeitsstationen genügen den Anfor-
derungen der aktuellen Software nur noch knapp und sind 
zudem am Ende der Lebensdauer angelangt. Reparaturarbei-
ten sind aufgrund der veralteten Technologie nicht mehr 
möglich. Für 55 neue Arbeitsstationen inklusive Bildschirm 
wurde ein Kredit von 110 000 Franken bewilligt.
Informatik Schule. Ein Rahmenkredit von 150 000 Franken 
für die Jahre 2016 und später, einsetzbar im Kalenderjahr 2016 
mit 84 000 Franken, wurde für das Projekt «Ersatz WLAN in 
den Schulanlagen» gesprochen.

Lehrstelle Kauffrau/
Kaufmann EFZ bei der
Gemeindeverwaltung 

Auf August 2017 ist in unserer Verwaltung eine kaufmän-
nische Lehrstelle zu besetzen (E- oder M-Profil). Es erwar-
tet dich eine vielseitige Ausbildung in den verschiedenen 
Abteilungen der Gemeindeverwaltung.
Du bist eine aufgestellte, lernwillige Persönlichkeit, hast 
Freude am Publikumskontakt und verfügst über einen guten 
Sekundarschulabschluss? Wenn du zudem in Belp oder 
Umgebung wohnst, freuen wir uns auf deine Bewerbung bis 
am 17. Juni an: Gemeindeverwaltung Belp, Lehrstelle, Postfach 
64, 3123 Belp.
Für weitere Auskünfte stehen Markus Rösti, Leiter Abteilung 
Präsidiales, 031 818 22 12, oder die Stellvertreterin Annemarie 
Schild, 031 818 22 19, gerne zur Verfügung.

Das Wort des
Gemeindepräsidenten

Ruhe und Ordnung.

Liebe Belperinnen und Belper. Die mehrjährige Zusammen-
arbeit mit der Securitas AG wird fortgesetzt. Im Auftrag der 
Gemeinde steht ab Mitte Mai bis Ende Oktober wieder eine 
Zweier-Patrouille im Einsatz. Jeweils an den Wochenenden 
und an einem Abend während der Woche finden Kontroll-
gänge statt. In den letzten Jahren haben sich verschiedene 
Plätze innerhalb der Gemeinde zu Treffpunkten der Jugend-
lichen entwickelt. Gegen diese Treffpunkte ist nichts ein-
zuwenden, solange keine Nachtruhestörungen, Sachbe-
schädigungen, Vandalismus oder Sprayereien verursacht 
werden. Dank dem regelmässigen Einsatz der Securitas-
Patrouillen konnten grössere Zwischenfälle verhindert 
werden. Meldungen über allfällige Nachtruhestörungen 
sind jederzeit an die Polizei zu richten, die sich bei Bedarf 
direkt mit der Securitas über allfällige Einsätze abspricht. 
In unserer Gemeinde gilt die Nachtruhe ab 22 Uhr.
Tempo-30-Zone im Dorfkern. Im Rahmen des Mitwirkungs-
verfahrens über die Einführung der Tempo-30-Zone im 
Dorfkern findet am Montag, 30. Mai, 19.30 Uhr, im Aaresaal, 
Dorfzentrum, eine Info-Veranstaltung statt. Thema des 
Anlasses ist das zukünftige Geschwindigkeitsregime auf 
folgenden Strassen im Dorfkern: Bahnhofstrasse, Dorf-
strasse, Käsereistrasse, Hohlestrasse, Sägetstrasse, Belp-

bergstrasse inkl. Bahnhofplatz 
sowie Mittelstrasse und Käfig-
gässli. An dieser Stelle verweise 
ich bereits auf die kommenden 
Publikationen im amtlichen 
Anzeiger. Alle Interessierten 
sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen.

Rudolf Neuenschwander
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Gemeindewahlen
vom 24./25. September

Das gabs noch nie: eine Fünfer-Auswahl fürs Gemein-
depräsidium! fs. «Der Belper» präsentiert Ihnen obenste-
hend die bisher bekannten zwei Anwärterinnen und drei 
Anwärter fürs Gemeindepräsidium. Wenn es während der 
noch laufenden Anmeldefrist nicht zu weiteren Überra-
schungen kommt, haben die Stimmberechtigten am 
24./25. September echt die Qual der Wahl. Dass man hier 
gleich fünf Persönlichkeiten zur Auswahl für die Wahl als 
Gemeindepräsidentin/Gemeindepräsidenten hat, gabs 
hier seit Menschengedenken nicht und wohl auch früher 
noch nie! Kenner der Materie sehen, dass es unter den gege-
benen Umständen höchstwahrscheinlich zu einem zwei-
ten Wahlgang kommt. Wie bei anderen Wahlen im Mayorz-
system gilt hier in der 1. «Runde» das absolute Mehr (eine 
Stimme mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen).
Bei einem 2. Wahlgang, zu dem die zwei Kandidierenden 
mit der höchsten Stimmenzahl antreten dürfen, ist gewählt, 
wer am meisten Stimmen auf sich vereinigt (relatives 
Mehr). Wie bereits Anfang April publiziert wurde, findet der 
2. Wahlgang am 23. Oktobers statt.

Planung Dorfkern 2020

Orientierungsabend. gc. Die Arbeiten der Testplanung im 
Dorfkern 2020 sind abgeschlossen. Drei Architekturbüros 
haben sich intensiv mit der städtebaulichen Entwicklung des 
Gesamtareals auseinandergesetzt, immer unter der Berück-
sichtigung der denkmalpflegerischen Vorgaben, denen auf-
grund des Inventars der schützenswerten Ortsbilder der 
Schweiz von regionaler Bedeutung ein sehr hoher Stellenwert 
eingeräumt wurde.
Das vom Gemeinderat eingesetzte Beurteilungsgremium hat 
eine Projektstudie zur Weiterbearbeitung empfohlen. Das 
Resultat der Testplanung liegt nun vor.
Am Dienstag, 28. Juni 2016, 19.30 Uhr, findet im Aaresaal des 
Dorfzentrums Kreuz ein Orientierungsabend statt. Alle inter-
essierten Personen sind herzlich zu diesem Anlass eingela-
den. Bitte melden Sie sich bei der Abteilung Bau an unter 031 
818 22 40 oder per E-Mail an bauabteilung@belp.ch.

Abteilung Bau

Überarbeitung Altersleitbild

Entwurf erarbeitet. sga. Seit August 2015 ist eine Fach-
gruppe unter der Leitung von Gemeinderätin Susanne Grimm-
Arnold mit der Überarbeitung des Altersleitbildes beschäf-
tigt. Dem Ziel, das Leitbild noch in diesem Jahr durch den 
Gemeinderat zu verabschieden und anschliessend zu veröf-
fentlichen, sind wir einen grossen Schritt näher gekommen. 
Herzlichen Dank allen, die sich in dieser Sache einsetzen!
Nun liegt der Entwurf vor. Fünf Untergruppen haben die vielen 
Inputs, die an der gut besuchten Veranstaltung vom Novem-
ber 2015 eingegangen sind, verarbeitet und in Form gebracht. 
Für die Fachgruppe ist es wichtig, diese Rohfassung den 
Behörden, den Parteien, der Verwaltung und der Bevölkerung 
zu zeigen, um von mitdenkenden Leserinnen und Lesern kri-
tische Rückmeldungen zu erhalten.
Interessierte Personen können dies bequem zu Hause 
machen, indem sie die Unterlagen ab 26. Mai auf www.belp.
ch lesen oder sie auf der Gemeindeverwaltung beziehen. Wer 
es vorzieht, mitzudiskutieren und Fragen zu stellen, ist einge-
laden, dies am Mittwoch, 8. Juni, von 17 bis 18.30 Uhr im Feu-
erwehrmagazin an der Rubigenstrasse zu tun. Die Fach-
gruppe freut sich auf Ihr Mitwirken!

Susanne Grimm-Arnold, Fachgruppe

Bärner Bärgloufcup

Etappe Belpberg am 10. August. ac. Nach der erfolgreichen 
Durchführung des Bärner Bärgloufcups im 2015 findet der 
Anlass auch dieses Jahr wieder statt.
Vom 8. bis 12. August sind nacheinander die Etappen Gurten, 
Bütschelegg, Belpberg, Bantiger und Ulmizberg rund um Bern 
das Ziel. Die Läuferinnen und Läufer können wählen, an wie 
vielen Abenden sie starten. Teilnehmende, die mindestens 
vier Etappen absolvieren, werden in der Wertung für den Cup 

Fabienne Bachmann
1953, Gemeinderätin 
Dep. Planung/Umwelt;
Dipl. Erwachsenen-
bildnerin HF; BDP

Susanne Grimm
1969, Gemeinderätin
Dep. Soziales;
Lehrerin; EVP

Stefan 
Neuenschwander
1985, Mitglied 
Planungs- und 
Umweltkommis-
sion; Notariats-
angestellter; SP

Stefan Oester
1961, Gemeinderat 
Dep. Bildung; 
dipl. Sanitär-
Installateur,
Unternehmer; EDU

Benjamin Marti
1970, Gemeinderat
Dep. Finanzen; 
Meisterlandwirt, 
Betriebswirtschaf-
ter HF; SVP
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gen. w Als Grundeigentümerinnen und -eigentümer sind Sie 
verpflichtet, Bäume und grössere Äste, die dem Wind und Wit-
terungseinflüssen nicht genügend Widerstand leisten und auf 
die Verkehrsfläche zu stürzen drohen, rechtzeitig zu beseitigen. 
w Alle Strassenanstösser werden hiermit ersucht, die Äste und 
andere Bepflanzungen laufend zurückzuschneiden, damit das 
vorgeschriebene Lichtmass jederzeit eingehalten wird.
Bei Unklarheiten erteilt die Gemeinde Belp, Abteilung Bau, 
unter 031 818 22 40 gerne nähere Auskünfte.

Abteilung Bau

Kinder- und Jugendarbeit

Spielmobil. je. Auf 
dem Spielplatz 
Kirchacker im 
Eisselquartier fin-
det jeden Mitt-
wochnachmittag, 
von 14 bis 16.30 
Uhr, dieses Spiel-
angebot für Belper 
Kinder statt.

Neue Skating-Anlage. Die alten Skating-Elemente (2002) 
aus Beton auf dem Hartplatz beim Oberstufenzentrum sind 
in die Jahre gekommen und hätten wegen der Verletzungsge-
fahr repariert werden müssen. Zudem fehlten bei allen Beton-
elementen Geländer als Sicherheitsschutz. Eine Belper Ska-
tergruppe hatte bereits vor einem Jahr gegenüber der 
Jugendfachstelle den Wunsch nach einer neuen Skating-
Anlage bzw. neuen Elementen geäussert. Die Jugendfach-
stelle Ostermundigen hat der Jugendfachstelle Belp ihre 
Skating-Anlage geschenkt, da diese durch die Skater nicht 
mehr benützt wird. Die Belper Jugendlichen haben sich sehr 
über das Geschenk der Jugendfachstelle Ostermundigen 
gefreut. Im November 2015 wurde der Transport der Halfpipe 
an einem Samstagnachmittag mit Hilfe von fünf Belper Ska-
tern und Skaterinnen am bisherigen Standort vorbereitet. Im 
April wurden verschiedene Renovationsarbeiten durchge-
führt. Ein junger Belper Arbeitsloser und die Skater haben 
fleissig bei den Renovationsarbeiten mitgearbeitet.
Aktuelle Informationen und Kontakt: Jugendfachstelle Belp, 
Muristrasse 4, Postfach 14, 3123 Belp, 031 819 44 34, info@
jugendfachstellebelp.ch / www.jugendfachstellebelp.ch

(mit insgesamt zwölf Kategorien) berücksichtigt. Am Freitag-
abend gibt es für alle Cupteilnehmende gratis Pasta und es 
findet eine Siegerehrung statt. Weitere Infos unter www.
baergloufcup.ch

Bäume, Sträucher und
Hecken zurückschneiden

Bessere Sicht. ab. Bessere Sicht bedeutet mehr Sicherheit 
auf der Strasse, da 90 Prozent der Informationen im Strassen-
verkehr über die Augen aufgenommen werden. Durch heraus-
stehende Äste oder zu gross gewachsene Hecken und Sträu-
cher kommt es häufig zu Sichtbeeinträchtigungen.

Der Rückschnitt dient in erster Linie der Verkehrssicherheit. Er 
stellt aber auch einen Schutz vor allfälligen rechtlichen Prob-
lemen im Zusammenhang mit Unfällen im Strassenverkehr 
dar: Grundeigentümerinnen und -eigentümer können unter 
Umständen zur Verantwortung gezogen werden, wenn die 
Sicht beeinträchtigenden Pflanzen entlang der Parzellen-
grenze nicht zurückgeschnitten oder entfernt werden und es 
deshalb zu Schäden oder Unfällen auf der Strasse kommt.
w Gestützt auf das Strassengesetz muss das Lichtraumprofil 
entlang von öffentlichen Strassen und Gehwegen jederzeit wie 
folgt freigehalten werden: w Hecken, Sträucher, landwirtschaft-
liche Kulturen und nicht hochstämmige Bäume müssen seit-
lich mindestens 50 cm Abstand vom Fahrbahnrand (lichte 
Breite) haben. w Überhängende Äste dürfen nicht in den über 
der Strasse freizuhaltenden Luftraum von 4.50 m Höhe hinein-
ragen. w Über Geh- und Radwegen muss eine Höhe von 2.50 m 
freigehalten werden. w Die Wirkung der Strassenbeleuchtung 
darf nicht beeinträchtigt werden. w Signalisationen und Ver-
kehrsspiegel müssen von allen Strassenseiten gut sichtbar 
bleiben. w An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen Einfrie-
dungen und Zäune sowie Hecken, Sträucher und landwirt-
schaftliche Kulturen die Fahrbahn um höchstens 60 cm überra-

Festbestuhlung
Die Festbestuhlung (50 Tische und dazugehörende Bänke) 
wird durch die Abteilung Bau, Güterstrasse 13, 031 818 22 40, 
verwaltet. Das Gesuchsformular kann telefonisch bestellt 
oder unter www.belp.ch heruntergeladen werden. Das aus-
gefüllte Formular ist entweder persönlich, per Post oder 
Mail (bauabteilung@belp.ch) bei der Abteilung Bau einzu-
reichen.
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Begräbnisgemeinde

Informationsveranstal-
tung. hhu. Die Begräb-
nisgemeinde Belp ist ein 
Verband der Gemeinden 
Belp, Kehrsatz und Toffen, 
welcher kirchenunabhän-
gig den Friedhof Belp 
führt.

Am Samstag, 18. Juni, findet auf dem Friedhof Belp eine Infor-
mationsveranstaltung mit dem Ziel, die Bevölkerung über die 
Organisation und den Betrieb auf unserem Friedhof zu infor-
mieren, statt. Wir freuen uns, allen Interessierten unsere 
Aufgaben und Arbeiten als Begräbnisgemeinde nach folgen-
dem Programm zu zeigen:

9 Uhr: Reformierte Kirche, Begrüssung, Kurz-Informationen 
zur Begräbnisgemeinde, Vorstellen der Vorstandsmitglieder 
und Mitarbeiter, Organisation, Administration, Regelungen 
mit der ref. Kirchgemeinde im Zusammenhang mit Bestat-
tungen. Ab 9.30 Uhr: Besichtigung in zwei geführten Grup-
pen. a) Abläufe und Tätigkeiten auf dem Friedhof, indem 
unter kundiger Führung die Grabarten, Bestattungsmöglich-
keiten und Zukunftspläne vorgestellt und erläutert werden. 
b) In den Räumen der Aufbahrungshalle wird der Friedhof-
gärtner seine täglichen Aufgaben bei Aufbahrungen und 
Bestattungen erläutern. Ab 10.30 Uhr: Fragen beantworten; 
Merkblätter und Bestellformulare stehen zur Mitnahme zur 
Verfügung. Ab 11 Uhr: Schliessen wir mit einem Gedankenaus-
tausch und einem Apéro die Informationsveranstaltung. 

   bfu-Sicherheitstipp

Aufblasbare Pools. 
Kinder im Auge behal-
ten – Kleine in Griff-
nähe. Der Sommer 
lockt – und damit auch 
der Badespass. Oft 

erfolgt der Sprung ins kühle Nass in einen aufblasbaren 
Swimmingpool. Diese gibts in verschiedenen Grössen, For-
men und Wassertiefen, vom Planschbecken bis zum grösse-
ren Bassin, in dem man sogar Längen schwimmen kann. 
Beachten Sie folgende Tipps, damit die Sicherheit nicht 
baden geht: w Lesen Sie vor dem Aufstellen die Bedienungs-
anleitung. w Achten Sie bei Planschbecken für Kleinkinder auf 
eine maximale Wassertiefe von 20 cm. w Behalten Sie Kinder 
immer im Auge – Kleine in Griffnähe (max. 2 bis 3 Schritte 
entfernt)! w Entfernen Sie die Einstiegsleiter, wenn der Pool 
nicht gebraucht wird. Bewahren Sie sie ausser Reichweite von 
Kindern auf oder binden Sie sie gegebenenfalls fest, damit sie 
nicht missbraucht werden kann. w Bringen Sie zusätzlich eine 
Abdeckung an oder umzäunen Sie den Pool so, dass Kleinkin-
der nicht selbstständig ins Wasser gelangen können. 
Mehr zur Sicherheit beim Baden finden Sie auf www.water-
safety.ch oder auf www.slrg.ch. Die bfu wünscht Ihnen siche-
ren Badespass.
Peter Räber, bfu-Sicherheitsdelegierter der Gemeinde, 031 819 
21 13, 079 246 43 88 oder ppra@belponline.ch

Ortsmuseum

Ab i Chefitum am 22. 
Mai! sj. Nach der zahl-
reich besuchten Pop-Up-
Ausstellung im Schloss, 
die anlässlich des Mittel-
alterspektakels einen 
Blick in die frühe Herr-

schaftsgeschichte von Belp warf, zieht das Ortsmuseum sozu-
sagen ein Haus weiter und rückt in die Zeit ab dem 16. Jahrhun-

dert vor. Damals, genauer gesagt 
1542, wurde nämlich der Chefiturm 
erbaut. Seither hat der mächtige Turm 
schon so einiges erlebt. Unzählige 
Kritzeleien an den Wänden erzählen 
ihre eigenen Geschichten, die Zelle 

mit ihrer wuchtigen Tür macht deutlich, was mit «hinter Schloss 
und Riegel» gemeint war und das Richtschwert... 

Zum Internationalen Mu-
seumstag stossen wir die 
Tür am 22. Mai weit auf und 
laden Gross und Klein von 10 
bis 16 Uhr zur aktiven Erkun-
dung des Chefiturms ein. Mit 
Suchspiel, Familienwettbe-
werb, Suppenküche, Foto-

Vermietung Forsthaus Weierboden – wir sind online

Reservation unter www.forsthaus-belp.ch. Die Burgerge-
meinde vermietet das Forsthaus Weierboden (am Belp-
berg) für private Anlässe wie Familien- und Geburtstags-
feiern, Firmenanlässe usw. Das Haus hat Platz für max. 50 
Personen und bietet zweckmässig eingerichtete Küche, 
Schwedenofen, Grill im Aussenbereich (behindertenge-
rechter Ausbau). – Miete inkl. Geschirr 290 Franken. 
Auskünfte und Reservation bei Christine Gasser-Gander, 
Administration Forsthaus, 079 371 54 74.
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Samstag, 4. Juni, 16.30 Uhr, Abeggstiftung Riggisberg, im Rah-
men des Festivals klangantrisch, Sonntag, 5. Juni, 10.30 Uhr, 
Aula Seftigen (Begrüssungskaffee ab 9.30) Eintritt 5 Franken, 
Vorverkauf Raiffeisenbank Gürbe, Filialen Wattenwil und 
Belp, www.raiffeisen.ch/guerbe
Instrumentenkarussell. Ziel des Angebotes ist es, dass die 
Kinder vor der definitiven Instrumentenwahl altersgerecht 
vermittelt bekommen, wie die verschiedenen Instrumente 
klingen, wie sie heissen, wie es sich anfühlt, sie in der Hand zu 
halten, ihnen Töne zu entlocken, zu welcher Instrumentenfa-
milie sie gehören und was sie sonst noch interessiert. Einge-
bettet sind diese Begegnungen mit unserer grossen Instru-
mentenpalette in ein musikpädagogisches Konzept mit 
Rhythmusspielen, Singen und Ausprobieren. Ab August  findet 
der nächste Kurs in der neuen Form statt. Wann: mittwochs, 
15.20 bis 16 Uhr – 10 L/14-täglich. Wo: Musikschule Schloss, 
kleiner Saal. Kosten: 200 Franken. Wer: Kinder ab 6 Jahren.
Einsteiger-Gruppen. Das Lernen in der Gruppe motiviert viele 
Kinder. Aus diesem Grund haben wir dieses Einsteiger-Angebot 
geschaffen, das zum Ziel hat, in einem Jahr ein Instrument 
vertieft kennenzulernen, erste technische Grundlagen zu 
erwerben und gemeinsam zu musizieren. In der Gruppe kann 
weniger als im Einzelunterricht auf die individuellen Lernfort-
schritte der Schülerinnen und Schüler eingegangen werden, 
der Erwerb der instrumentalen Fähigkeiten verläuft daher im 
Schnitt etwas langsamer. Damit jeder Schüler/jede Schülerin 
optimal gefördert werden kann, ist es wichtig, nach dem Ein-
stiegsjahr für jede/n die passende Unterrichtsform für den 
weiteren Weg auf dem Instrument sorgfältig zu prüfen. Wann 
und Wo: Die neue Ausschreibung der Einsteigergruppen ist 
unter www.ms-guerbetal.ch aufgeschaltet. Wer: Kinder ab 8 
Jahren. Kosten: 250 Franken.

Schulhaus Dorf

Herzlich willkommen im Zirkus. ag. 
Tauchen Sie in die Zirkuswelt ein! Wir, die 
Schülerinnen und Schüler sowie das Kolle-
gium des Schulhaus Dorf, laden Sie herz-
lich zu unseren Zirkusvorstellungen ein. 
Seit vier Monaten arbeiten wir intensiv an 
den verschiedensten Nummern, die Artis-

tinnen und Artisten zeigen ihr vielfältiges Können. Sie werden 
staunen! Unser Zelt steht direkt beim Schulhaus, ein Pausen-
kiosk bietet Getränke und anders an. 
Vorstellungsdaten: Montag, 30. Mai, 19 Uhr; Dienstag, 31. Mai, 
19 Uhr, Mittwoch, 1. Juni, 15 und 19 Uhr; Donnerstag, 2. Juni, 
19 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

station, Geschichte und Geschichten gehts treppauf und 
treppab auf Erlebnistour!

Wie wäre es zum Beispiel mit 
einem Probeliegen auf der ein-
fachen Pritsche in der Zelle? 
Wer findet den Zwerg, den Rit-
ter, den Wolf oder die tanzende 
Dame an der Wand? Wie sah die 
Hausordnung aus, als der Chefi-

turm nicht mehr als Gefängnis, sondern als Unterschlupf für 
arme Wanderarbeiter diente? Was bedeuten Rad und Galgen, 
die auf der Klinge des Belper Richtschwerts eingeritzt sind?
Neben den vielfältigen Möglichkeiten, die Geheimnisse des 
Chefiturms selbstständig zu entdecken, darf auch gelauscht 
und gekostet werden. 

Geschichten von Räubern und Ha-
lunken, in die man sich bei der Foto-
station gleich selbst verwandeln kann, 
erzählt Brigitta Liechti ganz oben im 
Turm. Kurzführungen geben Einblicke 
in die Geschichte des Turms, des Straf-, 
Gefängnis- und Armenwesens und wer 
eine kleine Stärkung braucht, schaut in 
der Suppenküche vorbei.

Zeit und Raum zum Verweilen oder für einen Schwatz bie-
ten wir – sofern das Wetter will – auf dem Vorplatz. Schauen 
Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! Das Detailprogramm zum 
Museumstag im Chefiturm finden Sie online in der Belp
Agenda oder unter: www.museums.ch/museumstag/de/
Ortsmuseum-Kefiturm. Und für die Zeit bis zum 22. Mai raten 
wir Ihnen, den Chefiturm im Auge zu behalten. Man hört, da 
geschehen seltsame Dinge...
Für Gruppen oder Schulklassen sind wir gern auch an anderen 
Tagen da. Kontakt für Führungen, Extraöffnungen im Chefiturm 
und Anfragen: ortsmuseum_belp@gmx.ch, 078 663 07 83.

Musizierstunden im 
Festsaal Schloss, je-
weils 19.30 Uhr, Ein-
tritt frei, Kollekte. 
ds. 26. Mai Klasse 

Erwin Hurni, Gesang. 1. Juni Klasse Martina König, Cello. 10. 
Juni Klasse Andreas Menzi, Klavier. 15. Juni Klasse Kathrin 
Bögli, Cello. 17. Juni Klasse Manuel Engel, Keyboards.
Helva, die Zwergenkönigin – Familienkonzert. Mirjam 
Schmid (Fagottlehrerin Musikschule Region Gürbetal und 
Musikvermittlerin) hat die Sage aus dem Gantrischgebiet um 
die Zwergenkönigin Helva als Musiktheater für Kinder bear-
beitet. Schulkinder aus Riggisberg (Lieder), Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule (Instrumente, Klänge und Geräu-
sche), Astrid Pfarrer (Violine, Stimme), Martin Stöckli (Oboe), 
Barbara Haupt (Klavier) und Mirjam Schmid als Erzählerin 
entführen Kinder bis ca. 4. Klasse und ihre Begleitung in eine 
zauberhafte Welt. Wer mit offenen Ohren, Augen und Herzen 
kommt, kann sich eine Stunde lang von Zwergen, Elfen und 
Musik faszinieren lassen.

Brockenstube
Warenannahme und Verkauf: Jeden Donnerstag, von 
9 bis 11 Uhr und jeden Samstag, von 13.30 bis 16 Uhr, 
Rubigenstrasse 4, 3123 Belp



Wir versorgen die Region !

Was ist eine E-Rechnung?
•  E-Rechnung steht kurz für «elektroni-

sche Rechnung».
  E-Rechnungen empfangen Sie dort, 

wo Sie diese bezahlen – direkt in Ih-
rem E-Banking. 

•  Die E-Rechnung ist bequem. Das Ab-
tippen der langen Referenznummer 
im E-Banking entfällt. Stattdessen 
prüfen und bezahlen Sie Ihre Rech-
nungen mit wenigen Mausklicks. 
Dank der E-Rechnung sparen Sie 
nicht nur Zeit, sondern erhalten auch 
keine Papierrechnungen mehr. 

•  Über 800 Unternehmen und öffentli-
che Verwaltungen bieten die E-Rech-
nung an. Und mehr als eine Million 
E-Banking-Kunden haben sich für die 
E-Rechnung entschieden.

 Und wann sind Sie dabei?

Wie melden Sie sich für die E-Rech-
nung an?
• Loggen Sie sich in Ihr E-Banking ein.
•  Wählen Sie den Menüpunkt «E-Rech-

nung» aus und melden Sie sich in 
wenigen Schritten für den elektroni-
schen Rechnungsempfang im E-Ban-
king an. (Entfällt für Kunden von 
PostFinance.)

•  Wählen Sie nun in der Liste der Rech-
nungssteller die Firmen aus, von de-
nen Sie zukünftig E-Rechnungen er-
halten möchten. Sie erhalten nun alle 
Rechnungen der gewählten Firmen 
nur noch als E-Rechnung.

Wie erhalten und bezahlen Sie Ihre 
E-Rechnungen?
•  Nach dem Einloggen im E-Banking 

sehen Sie auf einen Blick, dass neue 
E-Rechnungen eingetroffen sind. 

   Tipp: Bei vielen Banken können Sie 
sich per E-Mail über neue E-Rech-
nungen informieren lassen.

•  Über einen sicheren Link im E-Ban-
king können Sie die E-Rechnung als 
PDF-Datei herunterladen und auf Ih-
rem Computer speichern oder aus-
drucken.

•  Bei der Bezahlung gehen Sie wie folgt 
vor: Klicken Sie auf die E-Rechnung, 
die Sie bezahlen wollen. Ihre E-Rech-
nung beinhaltet bereits alle zahlungs-
relevanten Informationen wie Konto-
nummer der Firma, Rechnungsbetrag 
und Referenznummer. Sie müssen 
nichts mehr eintippen. Wählen Sie 
nur noch das gewünschte Belas-
tungskonto aus und passen Sie bei 
Bedarf den Rechnungsbetrag und das 
Ausführungsdatum an. Dann geben 
Sie die E-Rechnung mit einem Klick 
zur Zahlung frei. Bei Unstimmigkeiten 
können Sie die E-Rechnung per Maus-
klick ablehnen. Ihr Rechnungssteller 
wird über die Ablehnung informiert.

  Bitte: Bei Abweisung einer Rech-
nung der Energie Belp AG setzen Sie 

sich bitte mit uns in Verbindung:  
031 818 82 82 / info@energie-belp.ch. 

•  E-Rechnungen können Sie bei vielen 
Banken auch über die E-Banking- 
Apps bearbeiten.

•  Die Liste der Rechnungssteller 
wächst laufend weiter. Tipp: Schauen 
Sie regelmässig nach, ob neue, für 
Sie interessante Rechnungssteller 
hinzugekommen sind. Achten Sie 
auch auf spezielle Hinweise im E-Ban-
king, während Sie eine Papierrech-
nung bezahlen. Sie werden darauf 
hingewiesen, falls der Rechnungs-
steller die E-Rechnung anbietet.

Weitere Informationen zur E-Rechnung 
und zur Anmeldung finden Sie unter 
www.e-rechnung.ch. 
Die Energie Belp AG steht ihren Kun-
dinnen und Kunden bei Fragen gerne 
unter der Nummer 031 818 82 82 zur 
Verfügung.

Geht ruckzuck. 

Rechnungen im E-Banking mit wenigen Maus-
klicks bezahlen.



Warum in die
Ferne schweifen?
Lassen Sie sich 

in der Nähe 
verwöhnen!

     
Restaurant
Frohsinn
Familie Silvia und Manfred Riepl
Dorfstrasse 59
Telefon 031 819 01 36
Gutbürgerliche Küche
www.frohsinn-belp.ch

Steinbachstrasse 10, 3123 Belp

«Aktion: Ab 3 Pizzas eine Flasche Wein  
oder ein Soft Getränk (1,5 l) gratis.

Willy Brönnimann
3123 Belp/031 819 01 63

In der schönen Belperau (Naturschutzgebiet).
Bei der Aare und Giesse,
wunderbar idyllisch gelegen.

Nov. - März  Mo und Di geschlossen
März - Nov. Mo geschlossen

Hotel
Restaurant
Bar 
Eigene Wursterei
Eigene Räucherei

Linde Belp
Rubigenstr. 46
3123 Belp
Tel. 031 819 60 03
Fax  031 819 82 07
www.linde-belp.ch

Dorfstrasse 49 • 3123 Belp

Tel. 031 819 14 88 Fax 031 819 19 43

Gaumenfreuden im neuen Kreuz

 Nach einem Facelifting erstrahlt das 

 Restaurant Kreuz
in einem neuen, zeitgemässen Glanz.

Mo-Do 06.00-23.30 Uhr
Fr-Sa 06.00-00.30 Uhr

So Ruhetag

Schlössliweg 5, 3123 Belp
Tel. 031 819 17 04 

www.kiora.ch

Konditorei - Tea Room
 Holzofenbäckerei

Tagtäglich für Sie da
364 Tage im Jahr

3123 Belp, Neumattstrasse 8
031  819 15  65

Steibach

Vreni’s Viehweid-Lädeli
Party-Service

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 25
Fax 031 819 05 27

7 Tage offen

Ihre Terrasse 
direkt an der Aare

bei der
 Hunzigenbrücke
Fam. Willy Wüthrich
campagna-belp.ch

+41 31 819 15 55
campagna@swissonline.ch

Bahnhofstrasse 11, 3123 Belp, 031 812 02 02
mail@puccinibelp.ch, www.puccinibelp.ch

Restaurant Schmitte-Pintli
Gutbürgerliche Küche

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 45

7 Tage offen


